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Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.

Nr. 07
31. Juli 2026

01.08. 16:00 Gartenfest der Naturfreunde, u.a. mit Shanty-Chor und 
Tanz unter den Linden mit „La Banda“, Gartenverein 
Reichenbacher Straße

01.08. 16:00 Cars & Cocktails, Alte Ziegelei Voigtsberg
01.08. 20:00 Alexander Eder und Band, support: Adina, Schloß Voigtsberg
02.08. 10:00 22. Duathlon, Freibad Elstergarten
02.08. 10:00 Gartenfest der Naturfreunde, 

u.a. mit Starovarka, Kinderschminken und Schwanbahn, 
Gartenverein Reichenbacher Straße

04.08. 14:00 Energieberatung, Rathaus
05.08. 14:00 Workshop: Fechten wie im Mittelalter, Schloß Voigtsberg
07.08. 19:00 Luise Liebisch und Band & Paul Kowohl, 

Schloß Voigtsberg
08.08. 07:00 Floh- und Sammlermarkt, Marktplatz
08.08. 11:00 Sommerfest, Bürgerhaus Sachsgrün
08.08. 19:30 Konzert mit dem Ensemble Consart, 

Stadtkirche St. Jakobi
09.08. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
11.08. 09:30 Bücherbus, Dorfplatz Bobenneukirchen
11.08. 12:00 Bücherbus, Feuerwehr Triebel
11.08. 14:00 Spielenachmittag, Zoephelsches Haus
12.08. 14:00 SGH Parkinson: Ernährung bei chronischer Krankheit, 

Wohnanlage „An der Katharinenkirche
14.08. 18:30 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
14.08. 20:00  Europas beste Bon-Jovi-Tributeband: Bounce, support: 

Heavy Kids Allstars, Schloß Voigtsberg
20.08. 09:30 Bücherbus, Grundschule Eichigt
22. - 23.08.  Sportfest und Volleyballturnier des Heimatvereins, 

Sportplatz Posseck
22.08. 10:00 14. Stoppelfeldrennen des Motorsportvereins, Ebersbach
22.08. 14:00 Großes Generationenfest, Mehrgenerationenhaus
22.08. 19:00 11. Sommer Open Air des Zauberkugel Oelsnitz e.V., 

Freibad Elstergarten
25.08. 09:30 Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft, 

Marktplatz
25.08. 14:30 Blutspende, Gymnasium Oelsnitz
28. - 30.08.  Anglerfest Bobenneukirchen, u.a. mit Fackelumzug, 

Tanz mit „Die Rockzipfl“ oder Blaskapelle Junges Eger-
land, Vereinsgelände Bobenneukirchen

28.08. 18:30 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
28.08. 20:00 Summer Clubbing, u.a. mit Yamas, Freibad Elstergarten
29.08. 07:00 2. Oelsnitzer Sperkenwanderung, Katharinenkirche
29.08. 20:00 Abenteuerland-die Pur-Coverband, Freibad Elstergarten
30.08. 15:00 Lauterbacher Sommerausklang, Gem. Wohnen Lauterbach
Vorschau September 2026
04.09. 18:00 Genießerführung „Prosecco und Pralinen“ durch die 

Sonderschau „Pfefferkorn“, Schloß Voigtsberg
05.09. 10:00 Triebeler Waldbadfest, u.a. mit Volleyballturnier, Drachen-

bootrennen und Party mit DJ Alex, Waldbad Triebel
13.09. 10:00 Tag des offenen Denkmals, Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.
18.-20.09  10. Renault-Treffen, Parkplatz Elstergarten

Änderungen vorbehalten

Sperkentipp im August

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 
08:00 - 14:00 Uhr – Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Burgsommer-Konzerte
Erneut locken die Burgsommer-Konzerte auf Schloß Voigtsberg mit 
interessanten Künstlern. Startete der Reigen mit dem Lila Despoix Trio 
um den Vogtländer Sebastian Wappler, warten mit Alexander Eder 
und Adina sowie mit Bounce - hier mit den Heavy Kids aus Oelsnitz 
verstärkt – weitere Konzerte auf. Daneben bietet die Reihe aber immer 
auch Platz für Newcomer, die durch tolle Musik bestechen. So werden 
am 7. August im Deutsch-Pop-Doppelkonzert mit Luise Liebisch und 
Paul Kowohl zwei junge Künstler auf der Bühne im Schloss stehen. Lui-
se nimmt die Besucher mit auf eine musikalische Reise, die die Freiheit 
und Sehnsucht nach unendlicher Weite weckt. Verstärkt um ihre Band 
zeigt sie, dass - obwohl es oft als negativ dargestellt wird, wenn man 
ein Träumer ist - sie offenkundig das lebende Beispiel dafür ist, dass 
es sich lohnt, niemals mit dem Träumen aufzuhören. Mit der Single 
„Superkraft“ schaffte sie es dabei sogar live ins TV. Texte voller Sehn-
sucht und Gedanken des Alltags, treu begleitet von einem energiege-
ladenen, teilweise träumerischen Popsound, zieht sich durch die Songs 
von Paul wie ein roter Faden. Mit viel Gefühl bringt der Newcomer 
aus Oberbayern frischen Wind in die deutsche Poplandschaft, bereits 
gespielte Support-Shows unter anderem für Christina Stürmer, Culcha 
Candela oder letztes Jahr bei ClockClock sprechen eindeutig für sich. 
Los geht´s ab 19:00 Uhr, der Einlass startet eine Stunde vorher. Tickets 
sind ab 19,00 Euro im Vorverkauf erhältlich.
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Herzlichen Glückwunsch

Die Oberbürgermeisterin der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 

Bürgermeister der Gemein-
den Bösenbrunn, Eichigt 
und Triebel/Vogtl. gratulie-
ren allen Altersjubilaren im 
August recht herzlich zum 
Geburtstag verbunden mit 
den besten Wünschen für 

Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

Die Oberbürgermeisterin der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 

Wohlergehen.
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herzlichen Glückwunsch

Der Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 

Bürgermeister der Gemein-
den Bösenbrunn, Eichigt 
und Triebel/Vogtl. gratu-
lieren allen Altersjubilaren 
im Juli recht herzlich zum 
Geburtstag verbunden mit 
den besten Wünschen für 

Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Der Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 

ches Wohlergehen.

%%

(Bitte melden Sie sich an)

Inhaberin: Apothekerin
Constanze Süßdorf-Schönstein e.K.

Markt 7 | 08606 Oelsnitz / Vogtl.

www.marktapotheke-oelsnitz.de

Öffnungszeiten: Mo–Fr 7.15–18.30 Uhr
Sa 8.00–12.30 Uhr

ANRUFE    bitte unter (037421) 475-0

WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!

➢ digitaler und telefonischer Vorbestellservice

Unser Service
➢ Lieferung innerhalb 24 Std.

➢ Präventionsanalysen
(Stuhlanalysen, Haar-Mineralstoff-Analyse, Vitamin D, …)

➢ Termine für individuelle Beratungen möglich
(Naturheilkunde, Medikationsanalysen, Ernährungsberatung …)

➢ kundenfreundliche Öffnungszeiten

➢ freundliche, persönliche Betreuung

➢ über 90% der nachgefragten Arzneimittel
sofort verfügbar

KOSMETIKNACHMITTAG
20%-Rabatt
auf einen Kosmetikartikel Ihrer Wahl

immer 
mittwochs

18.-
22.05.

10.05.

Inhalations-Challenge:
Gemeinsam engagieren wir uns für bessere Atemgesundheit in unse-
rer Region. Mehr Informationen erhalten Sie in Ihrer Markt Apotheke.

Muttertags-Geschenke:
Entdecken Sie unsere liebevoll zusammengestellten Muttertagsideen: 
Kosmetikprodukte & Wohltuende Aromaöle

ab 14 Uhr

Biographisches Kalenderblatt (226)

Im Februar kam die Nachricht, 
dass der frühere Gestalter in 
den Oelsnitzer Halbmond-
Teppichwerken und Schöpfer 
des Oelsnitzer Riesenbildes, 
Volkmar Groebe, im Alter von 
79 Jahren gestorben ist. Seit 
dem 15. März 2009 arbeitete 
der ehemalige Teppichmus-
ter-Designer an einem großen 
Gesamtwerk – mit dem Ziel, 
Deutschlands größtes Bild 
zum Darüberlaufen zu schaf-
fen. Am ersten Tag entstand 
„aus Spaß“ das Motiv „Großer 
blauer Mond“. Zuerst waren es 
sechs, sieben Bilder im Monat, 
ab 2010 dann jeden Tag ein 
Bild, später auch zwei. Kein Bild 
gleicht dem anderen. Im Jahr 2012 sprach Groebe davon, ein Bild 
in der Größe 20 mal 30 Meter schaffen zu wollen – was 1.200 Ein-
zelbildern im Format A2 entsprechen würde. Davon überzeugt, 
dass das Riesenbild touristisches Potenzial hat, schwebte Groebe 
vor, sein Werk auf eine Grundplatte in ein Kiesbett einzubetten, 
darüber begehbares Sicherheitsglas. Alle Bilder signierte Groe-
be mit dem Entstehungstag und dem Schriftzug V. Maria Groe-
be – nach dem Namen seiner Mutter. Als er 2013 seine Bilder 
zum dritten Mal in der Vogtlandsporthalle präsentierte, konnte 
er schon gar nicht mehr alle auslegen – Platz war noch für 42 
Bilder quer und 54 in der Länge, insgesamt 2.268 Bilder. Da-
mals schwebte ihm eine Gesamtgröße von 24 mal 30 Metern, 
zusammengesetzt aus 3.600 Einzelbildern, vor. Einen dauerhaf-
ten Platz für seine Arbeit fand Groebe aber in Oelsnitz nie. Die 
Stadt machte durch OB Mario Horn im Februar 2013 geltend, 
weder Geld noch Platz für das Riesenbild zu haben. Auch mit 
Hilfe kunstinteressierter Oelsnitzer Gymnasiasten wollte Groe-
be Interessenten für das Riesenbild über verschiedene soziale 
Netzwerke anlegen. Parallel dazu hatte er viele Museen und Ein-
richtungen angeschrieben, ob sie das Bild nicht zeigen wollten. 
Absagen kamen unter anderem aus Rehau, vom Museum für 
angewandte Kunst Köln, der Vogtlandhalle Greiz, dem Leipzi-
ger Grassi-Museum, aus Karlsruhe, Baden-Baden, Frankfurt am 
Main und Zürich. Die Einrichtungen zeigten bisweilen Interes-
se, gaben aber an, das Werk sei zu groß oder passe nicht ins 
Ausstellungskonzept. Von den Absagen unbeeindruckt, machte 
Groebe weiter: 2017 waren es fast 4.400 Einzelbilder, bis Oktober 
2018 standen als Ziel 5.000 Bilder. Was aus Groebes Bildern wird, 
war zuletzt nach bisheriger Kenntnis ungeklärt: Volkmar Groe-
be hatte vor, nachdem er in Oelsnitz sich mit seinen Wünschen 
nicht durchsetzen konnte, sie seiner Geburtsstadt Zerbst zu ver-
machen. Ein letztes Mal zeigte er eine Auswahl seiner Bilder im 
Herbst 2025 vor der Markt-Apotheke in Oelsnitz. Oelsnitz war 
die Wahlheimat für Volkmar Groebe, der am 30. Oktober 1946 
in Zerbst zur Welt kam. Seine Heimatstadt verließ er 1965 mit 18 
Jahren – ab Ende Juli 2008 stellte er in seiner ehemaligen Schule, 
dem Zerbster Rathaus eine Auswahl seiner Arbeiten mit Natur-, 
Porträt- und Modern-Art-Motiven unter dem Titel „Der verlore-
ne Sohn kehrt heim“ aus. Volkmar Groebe besuchte von 1976 
bis 1980 die Fachschule für Angewandte Kunst in Schneeberg. 
Danach war er von 1980 bis 1991 elf Jahre als Industriedesigner 
und Teppichmuster-Gestalter im VEB Halbmondteppiche Oels-
nitz/den Oelsnitzer Halbmond-Werken tätig. Anschließen war er 
Frührentner. Für seine Arbeiten am Riesenbild war er 2013 für 
den Deutschen Engagementpreis nominiert. 

Ronny Hager

Foto: Harald Sulski, „Freie Presse“ 
Oberes Vogtland, 2017
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InformatIonen aus dem rathaus

Beschlüsse der Ausschüsse und des Stadtrates

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sit-
zung am 11. märz 2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss-nr.:2026/1087
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Leistungen zur 
Straßeninstandsetzung/Straßenunterhaltung in der Stadt Oelsnitz/
Vogtl. und deren Ortsteile für das Jahr 2026 an die Firma HHS-Riedl, 
Am Anger 7 in 08626 Adorf OT Leubetha, mit einer Auftragssumme 
von 105.377,12 Euro brutto entsprechend dem angepassten Leis-
tungsverzeichnis für das Jahr 2026 zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss-nr.: 2025/1089
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe von Mehr-
kosten zur Planungsleistung für die Baumaßnahme Vogtlandsport-
halle „Lebendiger Veranstaltungsort“ an das Archi-tektenbüro Jens 
Taubert, Talsperrenstraße 32 in 08606 Oelsnitz/Vogtl. OT Plan-
schwitz mit einer Bruttosumme von 90.139,14 Euro. 
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss-nr.: 2026/1083 
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Bauleistung 
„Neubau einer barrierefreien Bushaltestelle am Rathaus“ in Oels-
nitz/Vogtl. an die Firma UTR GmbH mit einer Bruttosumme von 
59.347,69 Euro zu Vergeben. 
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Der Verwaltungs- und finanzausschuss fasste in der öffentlichen 
Sitzung am 25. märz 2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss-nr.: 2026/1085
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme 
der Sachzuwendung der Firma Oelsnitzer Wohnungsbaugesell-
schaft mbH -OEWOG- in Höhe von insgesamt 5.053,45 Euro. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschluss-nr.:2026/1073
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Vergabe der 
Schulbuchbeschaffung des Julius-Mosen-Gymasium, der Ober-
schule Oelsnitz, der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ und der 
Grundschule „Am Stadion“ mit einer Höhe von insgesamt 66.420,23 
Euro für das Schuljahr 2026/2027 an die Firma Buchhandlung KiBu-
La GmbH, Dieselweg 6 in 59519 Möhnesee.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Bösenbrunn

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 13. april 
2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss 2026/110
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für das Gewerk 01 - Ab-
brucharbeiten, Errichtung einer Fußgängerbehelfsbrücke sowie Er-
tüchtigung der Widerlager im Rahmen der Baumaßnahme „Instand-
setzung der Brücke Mühlleithe in Bösenbrunn“ an die UTR GmbH, 

Bösenbrunn OT Schönbrunn, zu einem Auftragswert in Höhe von 
69.583,99 Euro brutto zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen/ 0 Nein-Stimmen/ 0 Stimmenthaltung

Beschluss 2026/111
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für das Gewerk 02 - Stahl-
überbau im Rahmen der Baumaßnahme „Instandsetzung der Brü-
cke Mühlleithe in Bösenbrunn“ an die Firma Metallbau Strobel GbR, 
zu einem Auftragswert in Höhe von 111.059,13 Euro brutto zu ver-
geben.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen/ 0 Nein-Stimmen/ 0 Stimmenthaltung

Beschluss 2026/108
Der Gemeinderat beschließt die Motorsirenen der Gemeinde Bö-
senbrunn dem Landratsamt Vogtlandkreis zu überlassen
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/ 1 Nein-Stimme/ 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde eichigt

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 30. märz 
2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss nr. 2026/03/015/110
Der Jahresabschluss 2016, einschließlich Anhang und Rechen-
schaftsbericht, wird gem. § 88 b Abs. 2 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.03.2014 nach Durchführung der örtlichen Prüfung nach § 104 
SächsGemO wie folgt festgestellt:

in der Ergebnisrechnung mit 
- einem ordentlichen Ergebnis von 17.194,44 Euro
- einem Sonderergebnis von   -2.251,86 Euro
- einem Gesamtergebnis von  14.942,58 Euro

in der Vermögensrechnung mit 
- einer Bilanzsumme von 10.057.125,71 Euro.

Der Fehlbetrag des Sonderergebnisses wird durch das ordentliche Er-
gebnis ausgeglichen. Die verbleibenden 14.942,58 Euro werden der 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Der Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamts der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. vom 31.07.2025 über die örtliche Prüfung des Jahres-
abschlusses 2016 der Gemeinde Eichigt wird zur Kenntnis genommen.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde triebel/Vogtl.

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 31. märz 
2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss nr. 15/2026
Der Gemeinderat berät und beschließt den Antrag von „Gemein-
sam für Sachsgrün“ auf finanzielle Unterstützung für „Kinder – Os-
terwanderung“. Lt. Ordnung 100,00 Euro
Abstimmungsergebnis:  
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse der Gremien der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft
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InformatIonen aus dem rathaus

Beschlüsse der Ausschüsse und des Stadtrates

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sit-
zung am 11. märz 2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss-nr.:2026/1087
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Leistungen zur 
Straßeninstandsetzung/Straßenunterhaltung in der Stadt Oelsnitz/
Vogtl. und deren Ortsteile für das Jahr 2026 an die Firma HHS-Riedl, 
Am Anger 7 in 08626 Adorf OT Leubetha, mit einer Auftragssumme 
von 105.377,12 Euro brutto entsprechend dem angepassten Leis-
tungsverzeichnis für das Jahr 2026 zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss-nr.: 2025/1089
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe von Mehr-
kosten zur Planungsleistung für die Baumaßnahme Vogtlandsport-
halle „Lebendiger Veranstaltungsort“ an das Archi-tektenbüro Jens 
Taubert, Talsperrenstraße 32 in 08606 Oelsnitz/Vogtl. OT Plan-
schwitz mit einer Bruttosumme von 90.139,14 Euro. 
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss-nr.: 2026/1083 
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Bauleistung 
„Neubau einer barrierefreien Bushaltestelle am Rathaus“ in Oels-
nitz/Vogtl. an die Firma UTR GmbH mit einer Bruttosumme von 
59.347,69 Euro zu Vergeben. 
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Der Verwaltungs- und finanzausschuss fasste in der öffentlichen 
Sitzung am 25. märz 2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss-nr.: 2026/1085
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme 
der Sachzuwendung der Firma Oelsnitzer Wohnungsbaugesell-
schaft mbH -OEWOG- in Höhe von insgesamt 5.053,45 Euro. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschluss-nr.:2026/1073
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Vergabe der 
Schulbuchbeschaffung des Julius-Mosen-Gymasium, der Ober-
schule Oelsnitz, der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ und der 
Grundschule „Am Stadion“ mit einer Höhe von insgesamt 66.420,23 
Euro für das Schuljahr 2026/2027 an die Firma Buchhandlung KiBu-
La GmbH, Dieselweg 6 in 59519 Möhnesee.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Bösenbrunn

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 13. april 
2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss 2026/110
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für das Gewerk 01 - Ab-
brucharbeiten, Errichtung einer Fußgängerbehelfsbrücke sowie Er-
tüchtigung der Widerlager im Rahmen der Baumaßnahme „Instand-
setzung der Brücke Mühlleithe in Bösenbrunn“ an die UTR GmbH, 

Bösenbrunn OT Schönbrunn, zu einem Auftragswert in Höhe von 
69.583,99 Euro brutto zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen/ 0 Nein-Stimmen/ 0 Stimmenthaltung

Beschluss 2026/111
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für das Gewerk 02 - Stahl-
überbau im Rahmen der Baumaßnahme „Instandsetzung der Brü-
cke Mühlleithe in Bösenbrunn“ an die Firma Metallbau Strobel GbR, 
zu einem Auftragswert in Höhe von 111.059,13 Euro brutto zu ver-
geben.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen/ 0 Nein-Stimmen/ 0 Stimmenthaltung

Beschluss 2026/108
Der Gemeinderat beschließt die Motorsirenen der Gemeinde Bö-
senbrunn dem Landratsamt Vogtlandkreis zu überlassen
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/ 1 Nein-Stimme/ 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde eichigt

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 30. märz 
2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss nr. 2026/03/015/110
Der Jahresabschluss 2016, einschließlich Anhang und Rechen-
schaftsbericht, wird gem. § 88 b Abs. 2 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.03.2014 nach Durchführung der örtlichen Prüfung nach § 104 
SächsGemO wie folgt festgestellt:

in der Ergebnisrechnung mit 
- einem ordentlichen Ergebnis von 17.194,44 Euro
- einem Sonderergebnis von   -2.251,86 Euro
- einem Gesamtergebnis von  14.942,58 Euro

in der Vermögensrechnung mit 
- einer Bilanzsumme von 10.057.125,71 Euro.

Der Fehlbetrag des Sonderergebnisses wird durch das ordentliche Er-
gebnis ausgeglichen. Die verbleibenden 14.942,58 Euro werden der 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Der Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamts der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. vom 31.07.2025 über die örtliche Prüfung des Jahres-
abschlusses 2016 der Gemeinde Eichigt wird zur Kenntnis genommen.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde triebel/Vogtl.

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 31. märz 
2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss nr. 15/2026
Der Gemeinderat berät und beschließt den Antrag von „Gemein-
sam für Sachsgrün“ auf finanzielle Unterstützung für „Kinder – Os-
terwanderung“. Lt. Ordnung 100,00 Euro
Abstimmungsergebnis:  
9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse der Gremien der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft
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herzlichen Glückwunsch

Der Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 

Bürgermeister der Gemein-
den Bösenbrunn, Eichigt 
und Triebel/Vogtl. gratu-
lieren allen Altersjubilaren 
im Juli recht herzlich zum 
Geburtstag verbunden mit 
den besten Wünschen für 

Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Kleine Redakteure unterwegs
An dieser Stelle berichten in dieser Ausgabe einmal die Kinder der 
vierten Klasse der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ von ihren 
Eindrücken und Erlebnissen. Die Redaktion des Stadtanzeigers be-
dankt sich herzlich bei den kleinen Redakteuren für ihren Beitrag.

Auf zu den Waldjugendspielen
Wir, die Klassen 4a und 4b der GS „Am Karl-Marx-Platz“ in Oelsnitz, 
haben an den Waldjugendspielen teilgenommen. Die Spiele waren 
am 4. Juni 2025. Ein Sonderbus fuhr uns früh nach Mühlleithen. 
Nach Klassenfotos und der Begrüßung ging es los. Es gab insgesamt 
10 Stationen und 10 Teams. Drei dieser Stationen waren Tastboxen, 
lautlose Pirsch und ein Stockspiel. Bei der Station Tastboxen muss-
te man in 8 verschiedene Boxen greifen und fühlen, was drin war. 
Die Waldjugendspiele haben Spaß gemacht und wir konnten unser 
Wissen und unsere Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Übrigens 
waren die Spiele zweisprachig: deutsch und tschechisch, denn es 
nahmen auch Kinder aus Tschechien daran teil. Erfolgreich kehrten 
wir am Nachmittag mit kleinen Geschenken zurück. 

Elena und Sophia

Unsere Exkursion nach Dresden

Wir, die Klassen 4a und 4b von 
der GS „Am Karl-Marx-Platz“, 
unsere Klassenlehrer und ei-
nige Eltern fuhren am 21. Mai 
nach Dresden. 7:30 Uhr wur-
den wir von einem Sonder-
bus abgeholt. Um 10:00 Uhr 
begann unsere Stadtbesichti-
gung bei der Semperoper. Wir 
sahen viele Sehenswürdigkei-
ten und hörten uns Kurzvor-
träge über sie an. Wir hatten 
die Vorträge selbst vorbereitet. 
Nach der Semperoper liefen wir zum Zwinger, danach sahen wir das 
Residenzschloss und die Katholische Hofkirche. Beim Fürstenzug 
mussten wir das einzige Mädchen finden. Wir gingen zur Frauen-
kirche, dann zur Brühlschen Terrasse und anschließend überquerten 
wir die Elbe auf der Augustusbrücke und sahen den „Goldenen Rei-
ter“. Um 14:00 Uhr holte uns der Bus bei der Semperoper wieder ab. 
Gegen 16 Uhr waren wir zurück in Oelsnitz. Fahrt doch auch mal 
nach Dresden, denn es ist eine interessante und sehenswerte Stadt.

Marek

Der Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 

ches Wohlergehen.

Fotos: Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“
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Inhaberin: Apothekerin
Constanze Süßdorf-Schönstein e.K.

Markt 7 | 08606 Oelsnitz / Vogtl.

www.marktapotheke-oelsnitz.de

Öffnungszeiten: Mo–Fr 7.15–18.30 Uhr
Sa 8.00–12.30 Uhr

ANRUFE    bitte unter (037421) 475-0

WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!

➢ digitaler und telefonischer Vorbestellservice

Unser Service
➢ Lieferung innerhalb 24 Std.

➢ Präventionsanalysen
(Stuhlanalysen, Haar-Mineralstoff-Analyse, Vitamin D, …)

➢ Termine für individuelle Beratungen möglich
(Naturheilkunde, Medikationsanalysen, Ernährungsberatung …)

➢ kundenfreundliche Öffnungszeiten

➢ freundliche, persönliche Betreuung

➢ über 90% der nachgefragten Arzneimittel
sofort verfügbar

KOSMETIKNACHMITTAG
20%-Rabatt
auf einen Kosmetikartikel Ihrer Wahl

immer 
mittwochs

18.-
22.05.

10.05.

Inhalations-Challenge:
Gemeinsam engagieren wir uns für bessere Atemgesundheit in unse-
rer Region. Mehr Informationen erhalten Sie in Ihrer Markt Apotheke.

Muttertags-Geschenke:
Entdecken Sie unsere liebevoll zusammengestellten Muttertagsideen: 
Kosmetikprodukte & Wohltuende Aromaöle

ab 14 Uhr

Biographisches Kalenderblatt (226)

Im Februar kam die Nachricht, 
dass der frühere Gestalter in 
den Oelsnitzer Halbmond-
Teppichwerken und Schöpfer 
des Oelsnitzer Riesenbildes, 
Volkmar Groebe, im Alter von 
79 Jahren gestorben ist. Seit 
dem 15. März 2009 arbeitete 
der ehemalige Teppichmus-
ter-Designer an einem großen 
Gesamtwerk – mit dem Ziel, 
Deutschlands größtes Bild 
zum Darüberlaufen zu schaf-
fen. Am ersten Tag entstand 
„aus Spaß“ das Motiv „Großer 
blauer Mond“. Zuerst waren es 
sechs, sieben Bilder im Monat, 
ab 2010 dann jeden Tag ein 
Bild, später auch zwei. Kein Bild 
gleicht dem anderen. Im Jahr 2012 sprach Groebe davon, ein Bild 
in der Größe 20 mal 30 Meter schaffen zu wollen – was 1.200 Ein-
zelbildern im Format A2 entsprechen würde. Davon überzeugt, 
dass das Riesenbild touristisches Potenzial hat, schwebte Groebe 
vor, sein Werk auf eine Grundplatte in ein Kiesbett einzubetten, 
darüber begehbares Sicherheitsglas. Alle Bilder signierte Groe-
be mit dem Entstehungstag und dem Schriftzug V. Maria Groe-
be – nach dem Namen seiner Mutter. Als er 2013 seine Bilder 
zum dritten Mal in der Vogtlandsporthalle präsentierte, konnte 
er schon gar nicht mehr alle auslegen – Platz war noch für 42 
Bilder quer und 54 in der Länge, insgesamt 2.268 Bilder. Da-
mals schwebte ihm eine Gesamtgröße von 24 mal 30 Metern, 
zusammengesetzt aus 3.600 Einzelbildern, vor. Einen dauerhaf-
ten Platz für seine Arbeit fand Groebe aber in Oelsnitz nie. Die 
Stadt machte durch OB Mario Horn im Februar 2013 geltend, 
weder Geld noch Platz für das Riesenbild zu haben. Auch mit 
Hilfe kunstinteressierter Oelsnitzer Gymnasiasten wollte Groe-
be Interessenten für das Riesenbild über verschiedene soziale 
Netzwerke anlegen. Parallel dazu hatte er viele Museen und Ein-
richtungen angeschrieben, ob sie das Bild nicht zeigen wollten. 
Absagen kamen unter anderem aus Rehau, vom Museum für 
angewandte Kunst Köln, der Vogtlandhalle Greiz, dem Leipzi-
ger Grassi-Museum, aus Karlsruhe, Baden-Baden, Frankfurt am 
Main und Zürich. Die Einrichtungen zeigten bisweilen Interes-
se, gaben aber an, das Werk sei zu groß oder passe nicht ins 
Ausstellungskonzept. Von den Absagen unbeeindruckt, machte 
Groebe weiter: 2017 waren es fast 4.400 Einzelbilder, bis Oktober 
2018 standen als Ziel 5.000 Bilder. Was aus Groebes Bildern wird, 
war zuletzt nach bisheriger Kenntnis ungeklärt: Volkmar Groe-
be hatte vor, nachdem er in Oelsnitz sich mit seinen Wünschen 
nicht durchsetzen konnte, sie seiner Geburtsstadt Zerbst zu ver-
machen. Ein letztes Mal zeigte er eine Auswahl seiner Bilder im 
Herbst 2025 vor der Markt-Apotheke in Oelsnitz. Oelsnitz war 
die Wahlheimat für Volkmar Groebe, der am 30. Oktober 1946 
in Zerbst zur Welt kam. Seine Heimatstadt verließ er 1965 mit 18 
Jahren – ab Ende Juli 2008 stellte er in seiner ehemaligen Schule, 
dem Zerbster Rathaus eine Auswahl seiner Arbeiten mit Natur-, 
Porträt- und Modern-Art-Motiven unter dem Titel „Der verlore-
ne Sohn kehrt heim“ aus. Volkmar Groebe besuchte von 1976 
bis 1980 die Fachschule für Angewandte Kunst in Schneeberg. 
Danach war er von 1980 bis 1991 elf Jahre als Industriedesigner 
und Teppichmuster-Gestalter im VEB Halbmondteppiche Oels-
nitz/den Oelsnitzer Halbmond-Werken tätig. Anschließen war er 
Frührentner. Für seine Arbeiten am Riesenbild war er 2013 für 
den Deutschen Engagementpreis nominiert. 

Ronny Hager

Foto: Harald Sulski, „Freie Presse“ 
Oberes Vogtland, 2017

Hair Inside- Analyse & Pflege:  
Kopfhautanalyse & individuelle Haarpflegeberatung. 
Sichern Sie sich jetzt Ihren Termin! Tel.: 037421/4750, 
persönlich oder über den QR-Code an!  

Kundenvortrag:  
“Haarscharf analysiert- Dauerpower oder Zyklus-
Chaos“ Spurensuche im Haar für Frauen ab 40  
Wann: 17 Uhr im Seminarraum der Marktapotheke 
Oelsnitz * um Voranmeldung wird gebeten ! 
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Im Februar kam die Nachricht, 
dass der frühere Gestalter in 
den Oelsnitzer Halbmond-
Teppichwerken und Schöpfer 
des Oelsnitzer Riesenbildes, 
Volkmar Groebe, im Alter von 
79 Jahren gestorben ist. Seit 
dem 15. März 2009 arbeitete 
der ehemalige Teppichmus-
ter-Designer an einem großen 
Gesamtwerk – mit dem Ziel, 
Deutschlands größtes Bild 
zum Darüberlaufen zu schaf-
fen. Am ersten Tag entstand 
„aus Spaß“ das Motiv „Großer 
blauer Mond“. Zuerst waren es 
sechs, sieben Bilder im Monat, 
ab 2010 dann jeden Tag ein 
Bild, später auch zwei. Kein Bild 
gleicht dem anderen. Im Jahr 2012 sprach Groebe davon, ein Bild 
in der Größe 20 mal 30 Meter schaffen zu wollen – was 1.200 Ein-
zelbildern im Format A2 entsprechen würde. Davon überzeugt, 
dass das Riesenbild touristisches Potenzial hat, schwebte Groebe 
vor, sein Werk auf eine Grundplatte in ein Kiesbett einzubetten, 
darüber begehbares Sicherheitsglas. Alle Bilder signierte Groe-
be mit dem Entstehungstag und dem Schriftzug V. Maria Groe-
be – nach dem Namen seiner Mutter. Als er 2013 seine Bilder 
zum dritten Mal in der Vogtlandsporthalle präsentierte, konnte 
er schon gar nicht mehr alle auslegen – Platz war noch für 42 
Bilder quer und 54 in der Länge, insgesamt 2.268 Bilder. Da-
mals schwebte ihm eine Gesamtgröße von 24 mal 30 Metern, 
zusammengesetzt aus 3.600 Einzelbildern, vor. Einen dauerhaf-
ten Platz für seine Arbeit fand Groebe aber in Oelsnitz nie. Die 
Stadt machte durch OB Mario Horn im Februar 2013 geltend, 
weder Geld noch Platz für das Riesenbild zu haben. Auch mit 
Hilfe kunstinteressierter Oelsnitzer Gymnasiasten wollte Groe-
be Interessenten für das Riesenbild über verschiedene soziale 
Netzwerke anlegen. Parallel dazu hatte er viele Museen und Ein-
richtungen angeschrieben, ob sie das Bild nicht zeigen wollten. 
Absagen kamen unter anderem aus Rehau, vom Museum für 
angewandte Kunst Köln, der Vogtlandhalle Greiz, dem Leipzi-
ger Grassi-Museum, aus Karlsruhe, Baden-Baden, Frankfurt am 
Main und Zürich. Die Einrichtungen zeigten bisweilen Interes-
se, gaben aber an, das Werk sei zu groß oder passe nicht ins 
Ausstellungskonzept. Von den Absagen unbeeindruckt, machte 
Groebe weiter: 2017 waren es fast 4.400 Einzelbilder, bis Oktober 
2018 standen als Ziel 5.000 Bilder. Was aus Groebes Bildern wird, 
war zuletzt nach bisheriger Kenntnis ungeklärt: Volkmar Groe-
be hatte vor, nachdem er in Oelsnitz sich mit seinen Wünschen 
nicht durchsetzen konnte, sie seiner Geburtsstadt Zerbst zu ver-
machen. Ein letztes Mal zeigte er eine Auswahl seiner Bilder im 
Herbst 2025 vor der Markt-Apotheke in Oelsnitz. Oelsnitz war 
die Wahlheimat für Volkmar Groebe, der am 30. Oktober 1946 
in Zerbst zur Welt kam. Seine Heimatstadt verließ er 1965 mit 18 
Jahren – ab Ende Juli 2008 stellte er in seiner ehemaligen Schule, 
dem Zerbster Rathaus eine Auswahl seiner Arbeiten mit Natur-, 
Porträt- und Modern-Art-Motiven unter dem Titel „Der verlore-
ne Sohn kehrt heim“ aus. Volkmar Groebe besuchte von 1976 
bis 1980 die Fachschule für Angewandte Kunst in Schneeberg. 
Danach war er von 1980 bis 1991 elf Jahre als Industriedesigner 
und Teppichmuster-Gestalter im VEB Halbmondteppiche Oels-
nitz/den Oelsnitzer Halbmond-Werken tätig. Anschließen war er 
Frührentner. Für seine Arbeiten am Riesenbild war er 2013 für 
den Deutschen Engagementpreis nominiert. 

Ronny Hager

Foto: Harald Sulski, „Freie Presse“ 
Oberes Vogtland, 2017

Die Oberbürgermeisterin der Großen

Biographisches Kalenderblatt (228)
Geht es um die Teppichindustrie in Oelsnitz, fällt vor allem – und 
mit Recht – vor allem der Name einer Familie: Koch. Doch mit dem 
Firmengründer Carl Wilhelm Koch (1855 bis 1925), seinen Nach-
kommen und seinem Geschäftspartner Fritz te Kock wären dieses 
Gewerbe für Oelsnitz nur unvollständig abgehandelt. Es gab weitere 
Firmen, Fabrikanten – und zu diesen zählt als zunächst Weggefährte 
und späterer Konkurrent von Carl Wilhelm Koch Ferdinand Binz (1856 
bis 1944). Sein Geburtstag jährt sich zum 170. Mal. Er war nur weni-
ge Monate jünger als der Begründer der Oelsnitzer Teppichindustrie, 
und er kam aus der gleichen Gegend: Koch wurde in Dinkelsbühl 
geboren, Binz in Schwäbisch Hall – beide Städte liegen nur wenig 
mehr als 50 Kilometer voneinander entfernt. Ferdinand Binz war für 
verschiedene Firmen unter anderem im Ruhrgebiet tätig. Ins Vogt-
land kam er als Verkaufsvertreter der Ende 1880 gegründeten Tep-
pichfabrik Koch & te Kock. Hier war er – ausweislich des Hand- und 
Adressbuches von Oelsnitz für das Jahr 1889 Fabrikdirektor, Prokurist 
und Vertreter dieser Firma mit der Anschrift Plauensche Straße 128 
B. Das Nachschlagewerk war zum Zeitpunkt seines Erscheinens aber 
zumindest an diesem Punkt nicht mehr auf dem aktuellsten Stand: 
Denn Ferdinand Binz schied bereits 1887 bei Koch & te Kock aus und 
gründete im Oelsnitzer Bahnhofsviertel die zweite Teppichfabrik der 
Stadt – zusammen mit dem Oelsnitzer Hermann Patz, Inhaber einer 
Jutedruckerei. Dritter Kompagnon der Firma war zeitweilig Albert 
Birnbaum (1852 bis 1911), der aus Treuen stammte, 1878 Buchbinder 
in Oelsnitz war und später ab 1892 für zwölf Jahre Stadtverordneter 
wirkte. Im Verhältnis mit Koch & te Kock muss es nicht spannungsfrei 
abgegangen sein. Jedenfalls strengte Carl Wilhelm Koch 1889 einen 
Konventionalstrafprozess gegen Ferdinand Binz an. Um was es dabei 
ging und wie es ausging, kann nur eine Lektüre der entsprechenden 
Akten aus dem Halbmond-Bestand im Sächsischen Staatsarchiv er-
geben. Im Hand- und Adressbuch für Oelsnitz des Jahres 1891 ist 
die Firma Hermann Patz, Binz & Co. Teppichfabrik, Juteweberei und 
Druckerei verzeichnet, ebenso in Leo Woerls „Führer durch Ölsnitz 
i.V. und Umgebung“, erschienen 1903 als Band der Würzburger Rei-
he Woerl’s Reisetagebücher. Am 27. Juni 1887 war Ferdinand Binz 
Vater eines Sohnes geworden – der Filius hieß ebenfalls Ferdinand 
und soll noch vor seinem Vater im Jahr 1939 gestorben sein. Das Ad-
ressbuch von Oelsnitz 1904 nennt Ferdinand Binz als Mitinhaber der 
Teppichfabrik Hermann Patz, Binz & Co. Unter der Anschrift Äußere 
Plauensche Straße 18. Dass auf Binz senior die Villa Binz, die mit den 
Nachbarvillen Koban und Lindner ein Dreigestirn an der Plauensche 
Straße bildete, zurückgeht, ist wahrscheinlich, aber noch genauer zu 
ergründen. Letzteres gilt auch für den Zeitpunkt des Weggangs von 
Ferdinand Binz aus Oelsnitz. Fakt ist, dass die Teppichweberei Patz, 
Binz & Co. 1921 zusammen mit dem Teppichunternehmen Schenk, 
Schmidt & Beuttler aus Oelsnitz sowie weiteren Betrieben aus Pouch 
bei Bitterfeld, Auerbach und Rodewisch in der Tefzet AG, dem damals 
größten Teppichkonzern Deutschlands mit Sitz in Leipzig, aufging. 
Der größte örtliche Kontrahent von Koch & te Kock verhandelte Ende 
der 1920-er Jahre in der Person seines Generaldirektors Paul Dürr-
schmidt mit Leonhard Koch, dem Sohn und Nachfolger Carl Wilhelm 
Kochs, geheim über eine Firmenfusion – die aber nie Wirklichkeit 
wurde. Ausweislich der Angaben im Historischen Archiv des Vogt-
landkreises auf Schloss Voigtsberg in Oelsnitz starb Ferdinand Binz 
am 6. Dezember 1944 im Alter von 88 Jahren in München.

Ronny Hager

Quellen
Historisches Archiv des Vogtlandkreises, Stadtarchiv Oelsnitz, Bestand der Rat der 
Stadt Oelsnitz Akte Nr. 8077. 
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in der Größe 20 mal 30 Meter schaffen zu wollen – was 1.200 Ein-
zelbildern im Format A2 entsprechen würde. Davon überzeugt, 
dass das Riesenbild touristisches Potenzial hat, schwebte Groebe 
vor, sein Werk auf eine Grundplatte in ein Kiesbett einzubetten, 
darüber begehbares Sicherheitsglas. Alle Bilder signierte Groe-
be mit dem Entstehungstag und dem Schriftzug V. Maria Groe-
be – nach dem Namen seiner Mutter. Als er 2013 seine Bilder 
zum dritten Mal in der Vogtlandsporthalle präsentierte, konnte 
er schon gar nicht mehr alle auslegen – Platz war noch für 42 
Bilder quer und 54 in der Länge, insgesamt 2.268 Bilder. Da-
mals schwebte ihm eine Gesamtgröße von 24 mal 30 Metern, 
zusammengesetzt aus 3.600 Einzelbildern, vor. Einen dauerhaf-
ten Platz für seine Arbeit fand Groebe aber in Oelsnitz nie. Die 
Stadt machte durch OB Mario Horn im Februar 2013 geltend, 
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angewandte Kunst Köln, der Vogtlandhalle Greiz, dem Leipzi-
ger Grassi-Museum, aus Karlsruhe, Baden-Baden, Frankfurt am 
Main und Zürich. Die Einrichtungen zeigten bisweilen Interes-
se, gaben aber an, das Werk sei zu groß oder passe nicht ins 
Ausstellungskonzept. Von den Absagen unbeeindruckt, machte 
Groebe weiter: 2017 waren es fast 4.400 Einzelbilder, bis Oktober 
2018 standen als Ziel 5.000 Bilder. Was aus Groebes Bildern wird, 
war zuletzt nach bisheriger Kenntnis ungeklärt: Volkmar Groe-
be hatte vor, nachdem er in Oelsnitz sich mit seinen Wünschen 
nicht durchsetzen konnte, sie seiner Geburtsstadt Zerbst zu ver-
machen. Ein letztes Mal zeigte er eine Auswahl seiner Bilder im 
Herbst 2025 vor der Markt-Apotheke in Oelsnitz. Oelsnitz war 
die Wahlheimat für Volkmar Groebe, der am 30. Oktober 1946 
in Zerbst zur Welt kam. Seine Heimatstadt verließ er 1965 mit 18 
Jahren – ab Ende Juli 2008 stellte er in seiner ehemaligen Schule, 
dem Zerbster Rathaus eine Auswahl seiner Arbeiten mit Natur-, 
Porträt- und Modern-Art-Motiven unter dem Titel „Der verlore-
ne Sohn kehrt heim“ aus. Volkmar Groebe besuchte von 1976 
bis 1980 die Fachschule für Angewandte Kunst in Schneeberg. 
Danach war er von 1980 bis 1991 elf Jahre als Industriedesigner 
und Teppichmuster-Gestalter im VEB Halbmondteppiche Oels-
nitz/den Oelsnitzer Halbmond-Werken tätig. Anschließen war er 
Frührentner. Für seine Arbeiten am Riesenbild war er 2013 für 
den Deutschen Engagementpreis nominiert. 

Ronny Hager

Foto: Harald Sulski, „Freie Presse“ 
Oberes Vogtland, 2017
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Biographisches Kalenderblatt (229)

Am 18. August jährt sich der Geburtstag des Agrarwissenschaft-
lers, Tierzüchters und Museumsleiters Gunther Nitzsche zum 90. 
Mal. Er stammt aus einer namhaften Familie. Sein Vater war der 
Lehrer und Künstler Gerhard Nitzsche (1902 bis 1982), seine Mut-
ter war Frida (1907 bis 1992). Bereits der Großvater Emil Nitzsche 
(1877 bis 1948) war in Oelsnitz Lehrer – und wurde als Finder eines 
Unterarmrings aus der Bronzezeit auf einem Oelsnitzer Gärtnerei-
grundstück an der Egerstraße bekannt. Der Onkel Helmut Nitzsche 
(1914 bis 2002) war ein namhafter Maler und Zeichner, Gunthers 
älterer Bruder Dietrich (1934 bis 2018) ein bedeutender Bildhauer. 
Die Wiege von Gunther Nitzsche stand in Bergen (heute Gemein-
de Eichigt), wo der Vater seit 1924 Schulleiter war und bis 1943 
gewirkt hat. Gunther Nitzsche legte sein Abitur an der Oberschule 
Oelsnitz ab und studierte von 1954 bis 1960 Agrarwissenschaften in 
Berlin. Nach dem Staatsexamen als Diplom-Landwirt ging er nach 
Ruhlsdorf, heute ein Ortsteil von Teltow (Landkreis Potsdam-Mittel-
mark). Von 1960 bis 1998 war er in der Forschungsstelle für Tier-
zucht Ruhlsdorf, dem WTZ für Schweinezucht Ruhlsdorf sowie der 
Lehr- und Versuchsanstalt für Tierzucht und Tierhaltung Ruhlsdorf/
Groß Kreutz als wissenschaftlicher Assistent, Abteilungsleiter für 
Schweine und Kleintiere tätig. Von 1960 bis 1972 war der Vogtlän-
der Leiter der Rinderzucht, von 1966 bis 1968 auch Zuchtleiter der 
Landesrassezucht mit 80 Zuchtsauen an der Forschungsstelle. Gun-
ther Nitzsche promovierte 1969 an der Humboldt-Universität Ber-
lin mit der Dissertation „Eine experimentelle Studie über Genotyp-
Umwelt-Interaktionen bei Schweinen“ und legte 1971 die staatliche 
Tierzuchtleiterprüfung ab. In seiner Tätigkeit in Ruhlsdorf schuf er 
das Konzept und leitete den Neuzüchtungsprozess für die Rassen 
Leicoma und Schwerfurter Fleischrasse vom Jahr 1969 bis zur staat-
lichen Anerkennung im Jahr 1986. Er ist Mitbegründer des Anfang 
der 1990-er Jahre gegründeten Deutschen Schweinemuseum in 
Ruhlsdorf und leitete es von 1993 bis 2011. Die Dauerausstellung 
informiert in zahlreichen Themenräumen unter anderem über die 
Entstehung der Schweinerassen, das Halten und Füttern der Tiere 
sowie die Rolle des Schweins in der Kulturgeschichte. Die Entwick-
lung des Museums gestaltete Nitzsche durch zehn Sonderausstel-
lungen sowie Autor und Co-Autor vieler Veröffentlichungen mit. 
Der Zentralverband der Deutschen Schweineproduktion zeichnete 
ihn 1998 mit der silbernen Ehrennadel aus. Im Jahr 2008 erschien 
im Selbstverlag „Unterm Glockenturm – Kindheitserinnerungen aus 
dem Vogtland“ über die Bergener Zeit. Über seine Familie schrieb 
er zu dem unter dem Titel „Eine Lehrer- und Künstlerfamilie aus 
Ölsnitz im 20. Jahrhundert. Manuskript“. Dr. Gunther Nitzsche lebt 
im brandenburgischen Trebbin.

Ronny Hager

Quellen
https://de.wikipedia.org/wiki/Gunther_Nitzsche 
(Abfrage am 21. Juli 2026).
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Beschlüsse der Ausschüsse und des Stadtrates

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sit-
zung am 6. Juni 2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr.:2026/1118
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Wiederinbetrieb-
nahme der Straßenbeleuchtung - Plauensche Straße (Höhe Kriegs-
denkmal - Untermarxgrün). 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasste in der öffentlichen 
Sitzung am 10. Juni 2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr.: 2026/1123
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Sachzuwendung der Firma Sternquell-Brauerei GmbH/Bad Bramba-
cher Mineralquellen GmbH in Höhe von insgesamt 1.299,65 Euro.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: 2026/1124
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Unterhalts-, 
Grund- und Glasreinigung in der Grundschule „Karl-Marx-Platz“ 
an das Unternehmen Serval Gebäudemanagement und Industrie-
technik GmbH, Breithauptstraße 12 in 08056 Zwickau mit dem  
wirtschaftlichsten Angebot von 21.699,39 Euro/Schuljahr für das 
Schuljahr 2026/2027 sowie 2027/2028 zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr.: 2026/1125
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Unterhalts-, 
Grund- und Glasreinigung in der Grundschule „Am Stadion“ an das 
Unternehmen Serval Gebäudemanagement und Industrietechnik 
GmbH, Breithauptstraße 12 in 08056 Zwickau mit dem wirtschaft-
lichsten Angebot von 61.111,11 Euro/Schuljahr für das Schuljahr 
2026/2027 sowie 2027/2028 zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am 24. Juni 2026 
folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr.: 2026/1132
Der Stadtrat wählt Frau Marion Schröder zur Vereidigung und Ver-
pflichtung der Oberbürger-meisterin, Frau Silke Jahn.
Abstimmungsergebnis:
21 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss-Nr.: 2026/1133
Die gewählte Stadträtin Marion Schröder vereidigt und verpflichtet 
die Oberbürgermeisterin Frau Silke Jahn.
Abstimmungsergebnis:
21 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss-Nr.: 2026/1129
Der Stadtrat beschließt die regelmäßige Beflaggung kommuna-
ler Dienstgebäude mit der Stadtflagge und die Beflaggung aus 
besonderem Anlass insbesondere mit der Flagge der Partner-
städte, Flagge des Vogtlandkreises oder der Flagge der Mayors 
for Peace unter Anwendung der Verwaltungsvorschrift der Säch-

sischen Staatskanzlei (VwV Beflaggung).
Abstimmungsergebnis:
21 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss-Nr.: 2026/1128
Der Stadtrat beschließt die Satzung zur 1. Änderung der Satzung 
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. zur Fraktionsfinanzierung.
Abstimmungsergebnis:
21 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Bösenbrunn

Der Gemeinderat Bösenbrunn fasste in der öffentlichen Sitzung 
am 6. Juli 2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss 2026/126
Der Gemeinderat beschließt auf Basis der Stellungnahme des Bau-
amts der Stadt Oelsnitz/Vogtl. zum Entwurf des Raumordnungs-
plans Wind (ROPW) des Planungsverband Region Chemnitz eine 
gleichlautende eigene Stellungnahme abzugeben.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 2026/121
Der Gemeinderat beschließt, die Umstufungsvereinbarung zwischen 
dem Vogtlandkreis und der Gemeinde Bösenbrunn zu unterzeichnen 
und so der finanziellen Abgeltung der Einstandspflicht gegenüber 
dem Vogtlandkreis in Höhe von 17.817,32 Euro brutto zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 2026/124
Der Gemeinderat beschließt den Auftrag für die Beschaffung eines 
Kommunalfahrzeuges mit Winterdienstausstattung an die Firma 
Scholz Fahrzeugteile GmbH, An der Schöpsdrehe 14, 08525 Plauen 
zum Preis von 184.750,99 Euro zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 2026/122
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Bauleistung „Neubau 
der Straßenbeleuchtung“ an die Netzweltfabrik GmbH, Niederlassung 
Treuen zu erteilen.  Der Auftragswert beträgt 89.526,60 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 2026/123
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Bauleistung „Installa-
tion der neu gebauten Straßenbeleuchtung“ an die Firma Elektro-
Installation Matthias Bauer zu vergeben. Der Auftragswert beträgt 
32.360,88 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 2026/127
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe zum Bauabschnitt 2 des 
Herrenhauses/Rittergut Bösenbrunn für die Leistung Gewerk 02, 
Los 2 Maurerarbeiten - Rohbau für die notwendige Treppe an die 
Firma Liebender, Am Johannisberg 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl. Die 
Bruttoauftragssumme beträgt 30.579,25 Euro.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschlüsse der Gremien der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft
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Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Eichigt

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 29. Juni 
2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 2026/03/028/123
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Geldspende der 
Jagdpächter der Jagdgenossenschaft Eichigt vom 20.04.2025 in 
Höhe von 100,00 Euro, für den Hort-Eichigt. 
Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen / 0 Nein- Stimmen / 0 Stimmenthaltung

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Triebel/Vogtl.

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 22. Juni 
2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 35 A/2026
Der Gemeinderat beschließt den Auftrag für die Lieferleistung - An-
schaffung eines neuen Fahrzeuges für den Bauhof Triebel - an die 
Firma Schneider Gruppe GmbH zu vergeben, zum Kaufpreis von 
39.050,86 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis:   
10 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am 30. Juni 
2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 37/2026
Der Gemeinderat beschließt, dass die Beendigung der ehrenamtli-
chen Tätigkeit von Herrn Christopher Groß (Freie Wähler Triebel e. 
V.) als Gemeinderat der Gemeinde Triebel/Vogtl., auf Grund Vorlie-
gens eines Hinderungsgrundes gem. § 32 Abs. 1 Nr. 1 SächsGemO 
mit sofortiger Wirkung erfolgt. 
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 38/2026
Der Gemeinderat wählt Herrn Clifton Cyliax zur Vereidigung und 
Verpflichtung des Bürgermeisters, Herrn Christopher Groß 
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 39/2026
Von dem für die Vereidigung und Verpflichtung gewählten Gemeinderat 
Herrn Clifton Cyliax wird der Bürgermeister, Herr Christopher Groß, der 
Diensteid abgenommen. Nach dem Diensteid folgt die Verpflichtung.
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 40/2026
Der Gemeinderat wählt. Philipp Riedel zum ehrenamtlichen Stell-
vertreter des Bürgermeisters. 
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 41/2026
Der Jahresabschluss 2016, einschließlich Anhang und Rechen-
schaftsbericht, wird gem. § 88 b Abs. 2 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.03.2014 nach Durchführung der örtlichen Prüfung nach § 104 
SächsGemO wie folgt festgestellt:
in der Ergebnisrechnung mit 

- einem ordentlichen Ergebnis von� 492.946,75 Euro
- einem Sonderergebnis von 	      -46.516,34 Euro
- einem Gesamtergebnis von 	     446.430,41 Euro

in der Vermögensrechnung mit 
- einer Bilanzsumme von	  9.562.312,50 Euro.

Der Fehlbetrag des Sonderergebnisses wird durch das ordentliche 
Ergebnis ausgeglichen. Der aus dem Vorjahr vorgetragene Fehlbe-
trag i. H. v. 218.207,76 Euro wird durch das Gesamtergebnis ausge-
glichen. Die verbleibenden 228.222,65 Euro werden der Rücklage 
aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt.
Der Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamts der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. vom 30.04.2026 über die örtliche Prüfung des Jah-
resabschlusses 2016 der Gemeinde Triebel/Vogtl. wird zur Kenntnis 
genommen.
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 42/2026
Der Gemeinderat beschließt die Investitionsmaßnahme Nr. 04 
541002000 2026 02 zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung Teich-
weg Wiedersberg in den Haushaltsplan aufzunehmen.
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 43/2026
Der Gemeinderat beschließt 10.000,00 Euro im Konto 
541002000.09630000/78513000 bereitzustellen. Die benötigten 
Mittel werden ohne Deckung bereitgestellt.
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 44/2026
Der Gemeinderat beschließt die Investitionsmaßnahme Nr. 04 
126001000 2026 01 zur Anschaffung eines Anhängergestells für die 
Feuerwehr Sachsgrün in den Haushaltsplan aufzunehmen.
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 45/2026
Der Gemeinderat beschließt 6.000,00 Euro im Konto 
126001000.06100000/78320000 bereitzustellen. Die benötigten 
Mittel werden ohne Deckung bereitgestellt.
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 46/2026
Der Gemeinderat beschließt, die Umstufungsvereinbarung zwischen 
dem Vogtlandkreis und der Gemeinde Triebel/Vogtl. zu unterzeichnen 
und so der finanziellen Abgeltung der Einstandspflicht gegenüber 
dem Vogtlandkreis in Höhe von 22.689,58 Euro brutto zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 47/2026
Der Gemeinderat beschließt die Satzung der Gemeinde Triebel/
Vogtl. über die Erhebung von Kostenersatz für Einsätze der Freiwil-
ligen Feuerwehr (Feuerwehrkostensatzung)
Abstimmungsergebnis:   
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 48/2026
Der Gemeinderat beschließt den Antrag vom Sportverein Triebel 
auf finanzielle Unterstützung für die Kinder- und Jugendveranstal-
tung anl. Sportfest vom 05.-07.06.2026, mit 300,00 Euro.
Abstimmungsergebnis:  
8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 49/2026
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Geld- und Sach-
spenden gemäß Anlage, in Höhe von insgesamt 2.827,98 Euro
Die Spendeneingänge sind für die angegebenen Empfänger bestimmt.
Abstimmungsergebnis:  
08 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen
.......................................................................................................................................
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Öffentliche Zustellung der Stadtverwaltung 
Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 

gemäß § 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes (VwZG) und § 4 SächsVwVfZG 

Für Herrn Mikhail Kolchev
Letzte bekannte Adresse: 
OT Frose, Nachterstedter Straße 13 A, 06464 Seeland

liegt im Ordnungsamt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 
1, Zimmer 2.09, 08606 Oelsnitz/Vogtl. folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit:

Bescheid vom 22. Juni 2026 – Az: B-2026-01-3

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den 
folgenden Sprechzeiten in Empfang genommen werden:

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Dieser Bescheid gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem 
Tag dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger- Amts- und Mittei-
lungsblatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemein-
den Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstri-
chen sind (§ 10 Abs. 2 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG). 

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse 
Rechtsnachteile zu befürchten sind.

Oelsnitz/Vogtl., 17.06.2026

Silke Jahn
Oberbürgermeisterin
(Unterschrift liegt im Original vor)

Informationen zur Ratsarbeit 
Informationen zur Arbeit des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. sind für Sie aufrufbar: Im Ratsinformationssystem 
finden Sie alle öffentlichen Informationen zu Sitzungen und Aus-
schüssen auf einen Blick. Tagesordnungen, Beschlussvorlagen, 
Anträge, Beschlüsse und Niederschriften – alles dokumentiert 
und leicht zugänglich. So bleiben Sie immer informiert über die 
Entscheidungen, die unsere Stadt prägen.

Weitere Informationen unter www.oelsnitz.de oder 
direkt über den QR-Code:

Satzung zur 1. Änderung der Satzung der 
Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. zur 

Fraktionsfinanzierung 

Auf Grund von § 4 Absatz 1 und § 35a der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 15 des Ge-
setzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist, 
hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. die folgende 
Satzung zur 1. Änderung der Satzung der Großen Kreisstadt Oels-
nitz/Vogtl. zur Fraktionsfinanzierung am 24. Juni 2026 beschlossen: 

§ 1 Änderungsbestimmungen

Die Satzung der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. zur Fraktionsfi-
nanzierung vom 16. Dezember 2024 veröffentlicht im Stadtanzei-
ger – Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/
Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. 
vom 31. Januar 2025, wird wie folgt geändert:

§ 5 Absatz 3 und Absatz 4 werden wie folgt gefasst:
„(3) Die Geldleistungen der Fraktionen werden durch die Fraktio-
nen selbst verwaltet (Selbstbewirtschaftung). Die Fraktionen sol-
len zur Bewirtschaftung ein separates Bankkonto einrichten. Das 
Bankkonto ist ausschließlich für Zwecke der Abrechnung und Ver-
wendung dieser Mittel zu nutzen. Kontoinhaber sind die jeweiligen 
Fraktionen. Das Bankkonto wird grundsätzlich als Guthabenkonto 
geführt. Anfallende Kontoführungsgebühren werden aus den Geld-
leistungen der Fraktionen finanziert. Die Bestände der Konten zum 
31. Dezember eines jeden Jahres sind mit entsprechenden Konto-
auszügen zum 1. Werktag des Folgejahres der Stadtverwaltung un-
aufgefordert zu übermitteln. 
(4) Näheres kann die Kassenordnungen der Fraktionen regeln.“ 

§ 2 Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft. 

Oelsnitz/Vogtl., 30.06.2026

Silke Jahn
Oberbürgermeisterin
(Unterschrift liegt im Original vor)

§ 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
.......................................................................................................................................

Bürgersprechstunde der Oberbürgermeisterin 
Die erste Bürgersprechstunde der Oberbürgermeisterin Silke Jahn 
findet am  27.08.2026 in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr in ihrem 
Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl. statt.
Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-
105 bitte unbedingt erforderlich.
.......................................................................................................................................
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Satzung der Gemeinde Triebel/Vogtl. 
über die Erhebung von Kostenersatz für 

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr
(Feuerwehrkostensatzung) 

Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 62), die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 
(SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist, der §§ 23 und 69 des Säch-
sischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Kata-
strophenschutz (SächsBRKG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 4. März 2024 (SächsGVBl. S. 289), sowie des § 20 der Sächsi-
schen Feuerwehrverordnung vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 
291), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 19. Juni 2024 
(SächsGVBl. S. 532) geändert worden ist, hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Triebel/Vogtl. in seiner Sitzung am 30. Juni 2026 folgen-
de Satzung beschlossen:

§ 1 Begriffsbestimmungen

(1)  Der Kostenersatz im Sinne dieser Satzung umfasst die Aufwen-
dung der Feuerwehr für:
1. Einsätze der Feuerwehr zur Brandbekämpfung und zur tech-

nischen Hilfe, 
2. Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung und
3. die Bereitstellung einer Brandsicherheitswache gemäß § 23 

SächsBRKG.

(2)  Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung umfasst jede durch eine 
Anforderung ausgelöste Tätigkeit der Feuerwehr, die auf die Er-
bringung einer Feuerwehrleistung ausgerichtet ist.

(3)  Einsatz der Feuerwehr ist auch die Stellung einer Brandsicher-
heitswache gemäß § 23 SächsBRKG durch die Gemeinde Trie-
bel/Vogtl.

§ 2 Geltungsbereich

(1)  Diese Satzung gilt für alle Einsätze der Feuerwehr der Gemeinde
Triebel/Vogtl. im Sinne der § 2 Absatz 1 und 2, § 6 und 16 Ab-
satz 1, § 23 und 69 des SächsBRKG sowie für Tätigkeiten der 
Feuerwehr auf Grundlage der jeweils geltenden Feuerwehrsat-
zung der Gemeinde Triebel/Vogtl.

(2)  Die für den Einsatz einsatztaktisch notwendigen Kräfte und Mit-
tel werden von der Feuerwehr unter Beachtung der gültigen 
Alarm- und Ausrückeordnung (AAO) festgelegt.

§ 3 Erhebung des Kostenersatzes und Kostenschuldner

(1)  Zum Ersatz der Kosten, die der Gemeinde durch einen Einsatz
der Feuerwehr entstehen, ist nach Maßgabe des § 69 Absatz 2 
SächsBRKG verpflichtet:

1. die verursachende Person, wenn sie die Gefahr oder den
Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,

2. der Fahrzeughalter, Eigentümer oder Besitzer, wenn die Ge-
fahr oder der Schaden beim Betrieb eines Kraftfahrzeugs, 
Anhängerfahrzeugs, Sattelaufliegers oderSchienen-, Luft- 
oder Wasserfahrzeugs, einschließlich darauf verlasteter 
Großraumbehälter, entstanden ist,

3. der Betreiber eines automatischen Notrufsystems oder der 
Halter, Eigentümer oder Besitzer eines Kraftfahrzeugs oder 
Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugs, über das ein auto-
matischer Notruf insbesondere

a) durch ein auf dem 112-Notruf basierendes bordeigenes
eCall-System oder einen eCall über Drittanbieter-Diens-

te im Sinne von Artikel 3 Nummer 1 und 10 der Ver-
ordnung (EU) 2015/758 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 29. April 2015 über Anforderungen 
für die Typgenehmigung zur Einführung des auf dem 
112-Notruf basieren den bordeigenen eCall-Systems in 
Fahrzeugen und zur Änderung der Richtlinie 2007/46/
EG (ABl. L 123 vom 19.5.2015, S. 77) oder

b) durch ähnliche Dienste ausgelöst wird, wenn technisch
bedingte Falschalarme oder böswillige Alarme im Rah-
men eines bordeigenen Notrufsystems in Fahrzeugen 
übermittelt werden,

4. der Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Einsatz 
auf einem Grundstück oder durch eine Anlage mit besonde-
rem Gefahrenpotenzial erforderlich geworden ist,

5. der Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, wenn
durch die Anlage  ein Falschalarm ausgelöst wird oder das 
bestimmungsgemäße Auslösen der Brandmeldeanlage auf 
Fehler in der Planung oder Errichtung der Anlage zurückzu-
führen ist,

6. diejenige Person, die wider besseres Wissen oder infolge
grob fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr 
alarmiert oder die Alarmierung durch eine automatische 
Alarmierungsanlage ungeprüft weiterleitet,

7. diejenige Person, in deren Interesse eine Brandsicherheits-
wache gestellt wird,

8. die Gemeinde, der im Rahmen eines Einsatzes nach § 14 
Absatz 1 SächsBRKG Hilfe geleistet worden ist, sofern keine 
anderen Vereinbarungen bestehen oder getroffen werden.

(2)  Für Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung,
die auf der Grundlage des § 69 Absatz 3 SächsBRKG erbracht 
werden, wird Kostenersatz verlangt. Zum .Kostenersatz ist über 
Absatz 1 hinaus auch verpflichtet:
1. diejenige Person, deren Verhalten den Einsatz erforderlich

gemacht hat, sowie die in § 14 Absatz 2 Satz 1 und Absatz 3 
des Sächsischen Polizeibehördengesetzes vom 11. Mai 2019 
(SächsGVBl. S. 358, 389), in der jeweils geltenden Fassung, 
genannten Personen,

2. der Eigentümer der Sache, deren Zustand den Einsatz erfor-
derlich gemacht hat, oder diejenige Person, die die tatsächli-
che Gewalt über die Sache ausübt,

3. derjenige, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist.

(3)  § 7 Absatz 4 Sächsisches Verwaltungskostengesetz (SächsVwKG)
gilt entsprechend.

(4)  Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamtschuldner.

§ 4 Berechnung des Kostenersatzes

(1)  Der Kostenersatz wird nach den Kostensätzen (Stundensätzen)
des jeweils gültigen Kostenverzeichnisses für Einsätze der Feu-
erwehr der Gemeinde Triebel/Vogtl. in Verbindung mit § 69 Ab-
satz 8 SächsBRKG und § 20 SächsFwVO sowie Anlage 5 (zu § 20 
Absatz 1 und 2) SächsFwVO berechnet. 
Das Kostenverzeichnis für Einsätze der Feuerwehr der Gemein-
de Triebel/Vogtl. ist als Anlage 1 Bestandteil dieser Satzung.

(2)  Der Kostenersatz wird nach Zeitaufwand (Einsatzzeit), Art und 
Anzahl des in Anspruch genommenen Personals, der Fahrzeu-
ge und des Materials erhoben. Der Kostenersatz für die in An-
spruch genommenen Feuerwehrfahrzeuge berechnet sich nach 
§ 69 Absatz 8 SächsBRKG in Verbindung mit § 20 SächsFwVO 
und Anlage 5 (zu § 20 Absatz 1 und 2) SächsFwVO. Im Übri-
gen berechnet sich der Kostenersatz nach dem jeweils gültigen 
Kostenverzeichnis für Einsätze der Feuerwehr der Gemeinde 
Triebel/Vogtl.

(3)  Für die beim Einsatz verbrauchten Materialien werden die je-
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weiligen Sach- und gegebenenfalls die notwendigen Entsor-
gungskosten in tatsächlich angefallener Höhe berechnet.

(4)  Für die Berechnung der Einsatzzeit gilt § 69 Absatz 1 Satz 2
SächsBRKG. In den Fällen des § 69 Absatz 1 Satz 3 SächsBRKG 
gilt für die Berechnung der Einsatzzeit § 69 Absatz 1 Satz 4 
SächsBRKG entsprechend. Für die Berechnung der Kostensätze 
gilt § 69 Absatz 4 Satz 2 SächsBRKG.

§ 5 Entstehung und Fälligkeit

(1)  Der Anspruch auf Kostenersatz entsteht mit Beendigung des
Einsatzes der Feuerwehr.

(2)  Der Kostenersatz wird einen Monat nach Bekanntgabe des Kosten-
bescheids an den Schuldner fällig, sofern kein anderer Fällig-
keitszeitpunkt bestimmt ist.

§ 6 Schlussbestimmungen

Soweit Leistungen der Umsatzsteuer unterliegen, wird der Kosten-
ersatz zuzüglich der zu diesem Zeitpunkt gesetzlich gültigen Um-
satzsteuer nach dem Umsatzsteuergesetz erhoben.

§ 7 Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über den Ersatz von Kosten für sonsti-
ge Hilfe- und Dienstleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Triebel/Vogtl. -Feuerwehrkostensatzung- vom 19.06.2008 
und die Satzung zur Änderung der Satzung über den Ersatz von 
Kosten für sonstige Hilfe- und Dienstleistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Triebel/Vogtl.
-Feuerwehrkostensatzung- vom 29.09.2015 außer Kraft.

Triebel/Vogtl., 08.07.2026

Christopher Groß
Bürgermeister

Anlage 1 zu § 4 Absatz 1 der Satzung der Gemeinde Triebel/Vogtl. 
über die Erhebung von Kostenersatz für Einsätze der Freiwilligen 
Feuerwehr (Feuerwehrkostensatzung) 

Kostenverzeichnis für die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr

1. Ehrenamtliches Personal
Personalkosten für ehrenamtli-
che Angehörige der Feuerwehr

0,46 Euro / Minute
27,75 Euro / Stunde

2. Kosten für Verbrauchsmaterial
Absperrmaterial, Ölbindemittel, 
Türschlösser, usw.

Die Kosten für die Ver-
brauchsmaterialien und 
deren Entsorgung werden 
basierend auf den  tatsächli-
chen angefallenen Aufwen-
dungen und Kosten berech-
net und in Rechnung gestellt.

3. Feuerwehrfahrzeuge Die eingesetzten Feuerwehr-
fahrzeuge werden gemäß § 
20 SächsFwVO in Verbindung 
mit Anlage 5 (zu § 20 Absatz 
1 und 2) der SächsFwVO nach 
den dort festgelegten Stun-
densätzen für Feuerwehrfahr-
zeuge abgerechnet.

§ 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
.......................................................................................................................................

Mach mit und gestalte den Klimaschutz in deiner Stadt!

Für die Erstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes der Gro-
ßen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. inkl. ihrer Ortsteile sind alle Bürge-
rinnen und Bürger dazu aufgerufen, sich an einer Online-Umfrage 
zu den Themen Klimaschutz, Klimaanpassung und Nachhaltigkeit 
zu beteiligen. Mit Ihrer Teilnahme wirken Sie aktiv am Klimaschutz-
konzept mit und können Ihre Vorschläge, Meinungen und Ideen 
einbringen. Ihre Mitwirkung bildet eine wertvolle Grundlage für die 
nachhaltige Entwicklung unserer Heimat. Die Ergebnisse der Um-
frage fließen in die Erstellung des Klimaschutzkonzeptes ein. Die 
Umfrage dauert ca. 5 Minuten. Personenbezogene Daten werden 
nicht erhoben. Ihre Teilnahme an der Umfrage ist bis zum 2. Okto-
ber 2026 möglich. 

Über den nachstehenden Weblink oder über die 
Nutzung des QR-Codes gelangen Sie direkt zur 
Umfrage auf dem städtischen Beteiligungsportal. 

https://mitdenken.sachsen.de/1065971
.......................................................................................................................................
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Flurbereinigung Breitenfeld
Stadt Markneukirchen und Stadt Adorf/Vogtl.
Gemarkungen Breitenfeld, Markneukirchen, Siebenbrunn und Adorf

Aktenzeichen:	 780.4125/230711

Anlagen:	 Verzeichnis der einbezogenen Flurstücke
	 Gebietsübersichtskarte im Maßstab 1 : 25.000
	 Gebietskarte im Maßstab 1 : 5.000 

Flurbereinigungsbeschluss

I. Entscheidender Teil

1. Anordnung des Verfahrens

1.1. Flurbereinigungsverfahren
In den Städten Markneukirchen und Adorf/Vogtl. wird nach § 86 
Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zuletzt durch Artikel 17 des Ge-
setzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden 
ist – FlurbG – i. V. m. § 1 Abs. 2 und 3 Gesetz zur Ausführung des 
Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von Zuständigkei-
ten nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz vom 15. Juli 1994 
(SächsGVBl. S. 1429), das zuletzt durch Artikel 72 des Gesetzes vom 
29.  Januar  2008 (SächsGVBl.  S.  138) geändert worden ist –  AG-
FlurbG – das Verfahren 

Flurbereinigung Breitenfeld

angeordnet.

1.2. Flurbereinigungsgebiet
Die Anordnung gilt für das vom Landratsamt Vogtlandkreis, Obere 
Flurbereinigungsbehörde festgestellte Flurbereinigungsgebiet. Die 
zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Flurstücke sind im beilie-
genden Verzeichnis der einbezogenen Flurstücke aufgeführt, das 
Bestandteil des entscheidenden Teiles dieses Flurbereinigungsbe-
schlusses ist.

Das Flurbereinigungsgebiet ist auf der vom Landratsamt Vogtland-
kreis gefertigten Gebietsübersichtskarte bzw. Gebietskarte, die als 
Anlage zu diesem Beschluss beigefügt sind, durch farbige Umran-
dung dargestellt. Die Gebietsübersichtskarte und die Gebietskarte 
gehören nicht zum entscheidenden Teil dieses Beschlusses. Sie die-
nen der Information über die Lage bzw. parzellenscharfen Abgren-
zung des gesamten Verfahrensgebietes.

Das festgestellte Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von ca. 576 ha.

1.3. Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke, Gebäude und Anlagen sowie die den Grundstücks-
eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten sind Teilnehmer 
am Flurbereinigungsverfahren.

Die Teilnehmer bilden die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmerge-
meinschaft entsteht mit dem Flurbereinigungsbeschluss und ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG), die den Namen

Teilnehmergemeinschaft Breitenfeld

führt und ihren Sitz in Plauen am Landratsamt Vogtlandkreis hat. 
Sie untersteht nach § 17 (1) FlurbG der Aufsicht der oberen Flurbe-
reinigungsbehörde.

1.4. Nebenbeteiligte
Nebenbeteiligte sind u.a. Inhaber von Rechten an Grundstücken 

sowie die Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehö-
renden Grundstücken, die zur Errichtung von Grenzzeichen an der 
Grenze des Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben.

2. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), 
die zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 12. Juli 2018 (BGBl. I 
S. 1151) geändert worden ist – VwGO – wird die sofortige Vollzie-
hung dieses Beschlusses angeordnet mit der Folge, dass Wider-
spruch und Anfechtungsklage keine aufschiebende Wirkung haben.

II. Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss

1. Öffentliche Bekanntmachung
Ein Abdruck des entscheidenden Teils des Anordnungsbeschlusses 
einschließlich der Hinweise zum Anordnungsbeschluss wird in den 
Städten Markneukirchen, Adorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, 
in der Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental für die Stadt 
Schöneck/Vogtl. und die Gemeinde Mühlental sowie in der Verwal-
tungsgemeinschaft Oelsnitz/Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie 
in der Gemeinde Bad Brambach (Flurbereinigungsgemeinden und 
angrenzende Gemeinden) öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 
14 Abs. 1, 34 Abs. 4, § 110 FlurbG).

Je eine Ausfertigung des Beschlusses mit dem Verzeichnis der ein-
bezogenen Flurstücke, den Hinweisen und der Begründung zum 
Anordnungsbeschluss ist nach dem ersten Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung zwei Wochen lang in den Städten Markneukirchen, 
Adorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, in der Verwaltungsgemein-
schaft Schöneck/Mühlental für die Stadt Schöneck/Vogtl. und die 
Gemeinde Mühlental, in der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/
Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie in der Gemeinde Bad Bram-
bach während der Dienststunden zur Einsichtnahme für die Betei-
ligten niedergelegt (§ 6 Abs. 3, § 115 Abs. 1 FlurbG; §§ 1 Nr. 3, 2 und 
8 Abs. 1 Nr. 2 Kommunalbekanntmachungsverordnung vom 17. De-
zember  2015 (SächsGVBl.  S.  693) –  KomBekVO  –. Gleichzeitig mit 
der Auslegung der Ausfertigung des Flurbereinigungsbeschlusses 
erfolgt die Auslegung der Gebietsübersichtskarte und Gebietskarte.

Ergänzend dazu werden die auszulegenden Unterlagen im Inter-
net während der Offenlegung veröffentlicht und über folgenden 
Link https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Land-
ratsamt/Bekanntmachungen-und-Amtsblatt/ zugänglich gemacht.

2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach 
§ 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb von drei Monaten nach der Bekannt-
machung dieses Beschlusses beim 

Landratsamt Vogtlandkreis
Amt für Kataster und Geoinformation

Obere Flurbereinigungsbehörde
Postfach 100308

08507 Plauen

anzumelden.

Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung.

Auf Verlangen der Oberen Flurbereinigungsbehörde hat der An-
meldende sein Recht innerhalb einer von der Oberen Flurbereini-
gungsbehörde festzusetzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlo-
sem Ablauf der Frist wird der Anmeldende nicht mehr beteiligt.

Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemel-
det oder nachgewiesen, so kann die Obere Flurbereinigungsbehör-
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de die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen 
(§ 14 Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch 
ersichtlichen Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung ein-
getretenen Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der 
Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).

3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im 
Flurbereinigungsgebiet erhebt die Obere Flurbereinigungsbehör-
de aus dem Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird drin-
gend empfohlen, die Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen 
und erforderliche Berichtigungen zu beantragen. Dazu genügt es 
in der Regel, den Grundbuchämtern die entsprechenden öffentli-
chen Urkunden wie Erbschein, Erbvertrag, öffentliches Testament, 
Zuschlagsbeschluss etc. vorzulegen.

Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die Be-
richtigung des Grundbuches sind in bestimmten Fällen gebühren-
rechtliche Vergünstigungen vorgesehen.

4. Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen

4.1. Eigentumsbeschränkungen bis zur Unanfechtbarkeit des 
Flurbereinigungsplanes
Von der öffentlichen Bekanntmachung des Flurbereinigungsbe-
schlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes gel-
ten folgende Eigentumsbeschränkungen:

a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
der Oberen Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenom-
men werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehö-
ren (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen u. ä. 
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Oberen Flurbereinigungs-
behörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt 
werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen 
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so 
können diese im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Die Obere Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zu-
stand auf Kosten der betreffenden Beteiligten wiederherstellen las-
sen, wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und 
Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle 
Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Landespflege, 
nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung des Landratsamtes 
Vogtlandkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG)

Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss die Obere Flurbereini-
gungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).

4.2. Eigentumsbeschränkungen bis zur Ausführungsanordnung
Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Aus-
führungsanordnung bedürfen Holzeinschläge von Waldgrundstü-
cken, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung 
übersteigen, der Zustimmung der Oberen Flurbereinigungsbehörde; 
die Zustimmung darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbe-
hörde erteilt werden (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt 
für die Erstaufforstung von Flächen, die aus der landwirtschaftlichen 
Nutzung ausgeschieden sind oder ausscheiden sollen.

Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung durch das Landratsamt 
Vogtlandkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde vorgenommen 
worden, so kann es anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt 

hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen 
der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu 
bringen hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).

4.3. Ordnungswidrigkeiten
Verstöße gegen die Anordnungen zu Ziffer 4.1. Buchstaben b), c) 
und Ziff. 4.2. dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten i. S. des 
§ 154 FlurbG und können mit Geldbußen geahndet werden. Es gel-
ten die Bestimmungen des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
(OWiG).

5. Betretungsrecht
Mitarbeiter sowie Beauftragte des Landratsamt Vogtlandkreis, 
Obere Flurbereinigungsbehörde sowie Beauftragte der Teilneh-
mergemeinschaft Breitenfeld und des Verbandes für Ländliche 
Neuordnung Sachsen sind nach § 35 FlurbG in Verbindung mit § 8 
AGFlurbG berechtigt, zur Vorbereitung und zur Durchführung der 
Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und die nach ihrem Er-
messen erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.

III. Begründung
Der begründende Teil der Entscheidung wird gem. Ziff. 1. der Hin-
weise zu diesem Beschluss zur Einsichtnahme ausgelegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Widerspruch beim Vogtlandkreis eingelegt werden. 
Der Widerspruch muss innerhalb dieser Frist unter Wahrung der 
folgenden Formvorschriften eingelegt werden. 

Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

1. Schriftlich oder zur Niederschrift
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift unter fol-
gender Anschrift eingelegt werden: 

Postplatz 5, 08523 Plauen.

Eine Einlegung bei den weiteren Dienststellen des Landkreises ist 
ebenfalls möglich. Eine Liste der Dienststellen ist hier zu finden: 
https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrat-
samt/Öffnungszeiten-und-Terminvereinbarung/ 

2. Elektronisch
Der Widerspruch kann elektronisch erhoben werden. Hierzu muss 
die Einlegung in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
erfolgen. 

Die dafür grundsätzlich vorhandenen Möglichkeiten sind in § 3a 
VwVfG erläuterungsweise dargelegt. Gegenüber dem Vogtland-
kreis stehen derzeit folgende Möglichkeiten konkret zur Verfügung:

a) Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifizier-
ter elektronischer Signatur über den von der Behörde eröffneten 
Zugang für elektronische Dokumente. Die Adresse hierfür lautet:

landratsamt@vogtlandkreis.de .

b) Übermittlung eines elektronisch signierten Dokuments aus 
einem Postfach der sog. 
EGVP-Infrastruktur (z.B. per EGVP, beA, beN, beBPo oder eBO) nach 
§ 3a Absatz 3 Nr. 2 VwVfG in der jeweils gültigen Fassung. Für eine 
wirksame Übermittlung müssen dabei die jeweiligen rechtlichen, 
technischen und formellen Anforderungen des genutzten elektro-
nischen Postfachs erfüllt werden. Nachrichten über derartige siche-
re Übermittlungswege sind an folgende SAFE-ID (beBPo-Postfach) 
zu adressieren:  

DE.Justiz.2f87cfea-ea6e-4125-8caa-f4bd87d5a5a6.c6ad .
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Bitte beachten Sie, dass die Einlegung des Widerspruchs mit ein-
facher E-Mail nicht den Formvorschriften entspricht. Das gilt auch 
für ein unterschriebenes und eingescanntes Dokument als Anlage 
einer einfachen E-Mail, wenn keine qualifizierte elektronische Sig-
natur erfolgt ist.  Gleiches gilt für die Einlegung des Widerspruchs 
über das Kontaktformular auf der Homepage des Vogtlandkreises. 
In diesen Fällen entfaltet der Widerspruch keine rechtliche Wirkung.

Datenschutzrechtlicher Hinweis:

Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezo-
gener Daten natürlicher Personen im Rahmen des Verfahrens der 
Ländlichen Neuordnung können im Internet unter folgendem Link 
abgerufen werden:
www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-
landlichen-neuordnung-9248.html

Darüber hinaus sind die Informationen auch beim Landratsamt 
Vogtlandkreis, Datenschutzbeauftragter, Bahnhofstraße 42–48, 
08523 Plauen, Telefon 03741-300 1868, Email: datenschutz@vogt-
landkreis.de, erhältlich.

Plauen, den 29.06.2026
Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde

Im Auftrag

gez. U. Leisch
Verwaltungsoberrat, Forstoberrat a. D. 

Ersatzbekanntmachung der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 

Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Ge-
meinde der Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde 
Eichigt auf der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) i. V. m. der Gemein-
schaftsvereinbarung der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/Vogtl., 
Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. vom 26. August 2020, in der 
jeweils gültigen Fassung.

Der Flurbereinigungsbeschluss und die zugehörigen Gebietskarten, 
die Bestandteil der oben abgedruckten Verfügung sind, werden zu-
sammen mit der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschluss 

vom 3. August 2026 bis 17. August 2026

zur kostenlosen Einsicht durch jedermann zu den üblichen Dienst-
zeiten in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Bauamt, Zimmer 
2.05, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr,

ausgelegt.

Oelsnitz/Vogtl. 20.07.2026

Silke Jahn
Oberbürgermeisterin
(Unterschrift liegt im Original vor)
.......................................................................................................................................

Hohe Ehrung für Stefanie Hertel  
Ministerpräsident Michael Kretschmer hat im Rahmen einer Fest-
veranstaltung in der Albrechtsburg Meißen am 23. Juni insgesamt 
13 Persönlichkeiten, die eng mit Sachsen verbunden sind, den Ver-
dienstorden des Freistaates Sachsen, die höchste staatliche Aus-
zeichnung des Freistaates Sachsen, verliehen und damit deren he-
rausragendes Engagement für den Freistaat gewürdigt. Unter den 
Geehrten befand sich Stefanie Hertel. Als Sängerin, Fernsehmode-
ratorin und Musicaldarstellerin ist sie durch ihr überaus erfolgrei-
ches Wirken eine besondere Botschafterin des Vogtlandes. Selbst 
tief verwurzelt und verbunden mit ihrem Geburtsort Oelsnitz/Vogtl. 
und ihrer Heimatregion, dem Vogtland, stärkt sie vor allem auf kul-
turell-künstlerischem Gebiet das Ansehen des sächsischen Vogtlan-
des und wird als herausragende Repräsentantin der Region wahr-
genommen. Mit ihrem Verein »Stefanie Hertel hilft e.V.« setzt sie 
sich zudem leidenschaftlich und ehrenamtlich für den Tierschutz, 
die Belange von Kindern sowie den Kampf gegen Missbrauch ein. 
Als Persönlichkeit des öffentlichen Lebens trägt sie mit ihrer Strahl-
kraft zum positiven Image des Freistaates Sachsen bei, wurde Ste-
fanie Hertel vom Ministerpräsident gewürdigt.

Foto: Sächsische Staatskanzlei, Pawel Sosnowski
.......................................................................................................................................

Feierliche Vereidigung und Verpflichtung 
der neuen Oberbürgermeisterin Silke Jahn 

In einer Sondersitzung des 
Stadtrats am 24. Juni wurde Sil-
ke Jahn offiziell in ihr Amt als 
Oberbürgermeisterin der Gro-
ßen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
eingeführt. Mit der feierlichen 
Vereidigung und Verpflichtung 
übernahm sie die Leitung der 
Stadtverwaltung. Die Vereidi-
gung wurde durch Stadträtin 
Schröder vollzogen. Dieser Akt 
ist nicht nur zeremonieller Na-
tur, sondern gesetzlich festge-
schrieben: Gemäß § 51 Abs. 6 
der Sächsischen Gemeindeordnung sowie § 63 des Sächsischen 
Beamtengesetzes leisten Oberbürgermeister einen Diensteid und 
werden förmlich auf ihre Pflichten verpflichtet. In ihrer ersten An-
sprache nach der Vereidigung setzte die neue Oberbürgermeiste-
rin klare Akzente für die kommende Zusammenarbeit. Silke Jahn 
appellierte an die Mitglieder des Stadtrats sowie an die gesamte 
Bürgerschaft, die anstehenden Aufgaben geschlossen anzugehen. 
„Nur wenn alle gemeinsam an einem Strang ziehen, kann der ‚Oels-
nitzer Schatz‘ geborgen werden“, betonte Jahn in ihrer Rede. Sie 
verwies dabei auf das aktuell stark gewachsene Interesse an der 
Kommunalpolitik. Dieses Engagement gelte es nun konstruktiv zu 
nutzen, um die Stadt nachhaltig weiterzuentwickeln und ihre Po-
tenziale voll auszuschöpfen.
.......................................................................................................................................

Foto: Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.



Stadtanzeiger · 31. Juli 2026 11

Ein großes Dankeschön  
Nach 18 Jahren engagierter 
Tätigkeit als Revierförster im 
Kommunalwald unserer Stadt, 
tritt Thomas Liebetrau in seinen 
wohlverdienten Ruhestand ein. 
Dies ist ein guter Anlass, Ihm von 
Herzen für seinen unermüdlichen 
Einsatz, seine Fachkompetenz 
und seine Verbundenheit mit 
Wald und Natur zu danken. Mit 
großer Verantwortung, Weitblick Foto: Sachsenforst

Neubesetzung der Stelle der zweiten Stell-
vertreterin der Oberbürgermeisterin in der 

Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

Der Stadtrat der Großen Kreis-
stadt Oelsnitz/Vogtl. hat in sei-
ner Sitzung am 1. Juli Romy 
Jasinski zur zweiten Stellvertre-
terin der Oberbürgermeisterin 
gewählt. Die Wahl wurde nach 
der Bestätigung des Rücktritts 
von André Hüttner durchge-
führt. Der Stadtrat hatte zuvor 
dem Rücktrittsgesuch von Herrn 
Hüttner aus wichtigem Grund 
bestätigt. Romy Jasinski vertritt 
die Freie Oelsnitzer Bürgerschaft 
e. V. (FOB) im Stadtrat und ist 
seit dem Jahr 2004 als Ortsvor-
steherin im Ortsteil Magwitz tä-
tig. Die Wahl erfolgte mit einem 
Ergebnis von 20 Ja-Stimmen 
und einer Nein-Stimme.
......................................................................................................................................

Oberbürgermeisterin Silke Jahn gra-
tuliert Romy Jasinski zur erfolgrei-
chen Wahl als 2. Stellvertreterin
Foto: Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

Oelsnitzer Partnerstadt Rehau ehrt 
Mario Horn

Kurz nach dem Ende seiner Amtszeit wurde der langjährige Oels-
nitzer Oberbürgermeister Mario Horn im Rahmen des Rehauer 
Stadtfestes am 4. Juli 2026 für seinen Einsatz für die Städtepartner-
schaft zwischen Rehau und Oelsnitz/Vogtl. ausgezeichnet. Mit der 
„Verdienstnadel der Stadt Rehau“ würdigte die Oelsnitzer Partner-
stadt sein außergewöhnliches Engagement im Rahmen der Städte-
partnerschaft und sprach Dank und Anerkennung aus. Mario Horn 
habe die 1990 geschlossene Partnerschaft in seiner Amtszeit von 
2012 bis Ende Mai 2026 geprägt, hieß es. Zugleich wurde ihm die 
Ehre zu Teil, sich ins „Goldene Buch der Stadt Rehau“ einzutragen.

Foto: privat
......................................................................................................................................

und Leidenschaft hat er unseren Kommunalwald mit einem Umfang 
von 144 ha begleitet. Er hat nicht nur Bäume pflanzen und Bestände 
pflegen lassen, sondern auch dazu beigetragen, den Wald als Le-
bensraum für Pflanzen, Tiere und Menschen zu erhalten. Dafür wur-
de die Stadt Oelsnitz/Vogtl. mit dem Preis für vorbildliche Waldbe-
wirtschaftung 2023 vom Sächsischen Staatsministerium für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft ausgezeichnet. Sein Wis-
sen, seine Erfahrung und seine Bereitschaft, dieses mit anderen zu 
teilen, wird hochgeschätzt. Sein berufliches Wirken hinterlässt blei-
bende Spuren – nicht nur im Wald, sondern auch bei den Menschen. 
.......................................................................................................................................

EFRE „Nachhaltige integrierte 
Stadtentwicklung 2021-2027“ 

Stadt Oelsnitz/Vogtland 
„Vom Rand in die Mitte“ 

Projektfortschritt
2.3 Zisterne neben dem Kunstrasenplat  

Ein weiterer wichtiger Bauabschnitt bei der Modernisierung des 
Kunstrasenplatzes wurde im 2. Quartal 2026 fertiggestellt und ab-
gerechnet.

In den Sommermonaten ist die Modernisierung der Flutlichtanlage 
erst bei Dämmerung sichtbar. Nach der Demontage der in die Jahre 
gekommenen Flutlichtscheinwerfer wurden asymmetrisch strahlen-
de LED-Fluter an den Masten montiert. Die Errichtung eines neu-
en Schaltschranks (neue Zähleranschlusssäule und Außenverteiler) 
rundet diese Investition ab. Der Kunstrasenplatz profitiert nun von 
optimalen Lichtverhältnissen bei deutlich reduziertem Energiever-
brauch.

Die Erneuerung der Beschallungsanlage bietet ein Akustikerlebnis 
für die Ohren.
Schwarze Außenlautsprecher sorgen für eine klar verständliche und 
leistungsstarke Beschallung und stellen gleichzeitig eine homoge-
ne Klangqualität im Freien sicher. Die Lautsprecher halten Feuchtig-
keit, Wasser, Hitze und UV-Strahlung stand. 

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Tiefbau- und Elektroarbei-
ten konzentrieren sich die Maßnahmen im nächsten Projektab-
schnitt nun auf die vollständige Erneuerung des dringend sanie-
rungsbedürftigen Kunstrasenbelags. 

Die vollständige Fertigstellung des Projekts ist für die zweite Jah-
reshälfte 2026 geplant.

Fotos: WGS mbH
.......................................................................................................................................
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Information des Grünflächenamtes: 
Sachgerechte Entsorgung von 

Gartenabfällen 

Das Grünflächenamt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. weist 
darauf hin, kein Gras, Laub oder sonstige Gartenabfälle aus pri-
vaten Grundstücken auf städtischen Grundstücken, Grünflächen 
oder öffentlichen Flächen abzulagern.

Die unerlaubte Entsorgung von Gartenabfällen beeinträchtigt 
das Erscheinungsbild unserer Stadt, kann die Pflegearbeiten er-
schweren und ökologische Schäden verursachen. Bitte nutzen 
Sie für die Entsorgung die vorgesehenen Kompostierungs- und 
Entsorgungsmöglichkeiten.

Gemäß Abfallrecht müssen Abfälle vom Grundstückseigentümer 
entfernt und ordnungsgemäß entsorgt werden. Die Entsorgung 
verursacht Kosten. Befinden sich die Abfälle auf öffentlichen 
Grundstücken und ist ein Verursacher nicht zu ermitteln, trägt 
die Allgemeinheit die Kosten der Entsorgung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung bei der 
Sauberkeit und Pflege unserer Stadt.

Weiteres Angebot in der Gastronomie in 
Oelsnitz/Vogtl. 

Am 10. Juli besuchte die Oberbürgermeisterin die Inhaber des 
neuen Ladengeschäfts „Olive Döner & Pizza“ in der Dr.-Külz-Str. 
4 – Familie Zeni – um anlässlich der Eröffnung zu gratulieren und 
ein kleines Präsent der Stadtverwaltung zu überbringen. Und auch 
wenn damit das Angebot in der Kategorie „Döner & Pizza“ noch 
ein Stück mehr erweitert wird, freut sich die Stadtverwaltung über 
das Engagement und die Eigeninitiative, mit der die Familie das 
lokale Angebot bereichern möchte. Sie setzt damit ein positives 
Zeichen für unsere Innenstadt. Kunden finden im neuen Geschäft 
regelmäßig Sonderangebote. Die Öffnungszeiten sind von Montag 
bis Samstag zwischen 10:00 und 21:00 Uhr sowie an Sonn- und 
Feiertagen von 14:00 bis 21:00 Uhr.

Foto: 
.......................................................................................................................................

Verkehrsinformationen 
Untermarxgrüner Straße
Bis 01.08.2026 halbseitige Sperrung mit Einbahnstraße in Richtung 
Plauensche Straße wegen der Umbindung der Niederspanungslei-
tung und Rückbau der Masten.

Magwitz-Göswein
Ab 27.07. bis 14.08.2026 punktuelle halbseitige Sperrungen wegen 
einer Tagesbaustelle für den Breitbandausbau im Ortsteil.

Lutherstraße, am Gymnasium
Bis voraussichtlich 07.08.2026 ist dort der Gehweg gesperrt auf 
Grund seiner Sanierung

Adolf-Damaschke-Straße Höhe Lindenpark 
Vom 03.08. bis 31.08.2026 erfolgt auf Grund des Gehwegebaus eine 
halbseitige Sperrung. Der Verkehr wird mit LSA geregelt

B 92 – Görnitz Abzweig Dreihöf
Vollsperrung vom 17.08. bis 24.10 2026, die Umleitung erfolgt über 
Lauterbach, Süßebach, Eichigt und Bergen

August Bebel Straße 68 bis Karl-Liebknecht-Straße
Vom 24.08. bis 02.10.2026 erfolgt eine halbseitige Sperrung mit 
Tonnagebeschränkung. Dort erfolgt eine Erneuerung der Gas-
leitung.

Die Stadtverwaltung bittet alle Verkehrsteilnehmer die geänderten 
Verkehrsführungen zu beachten. Aktuelle Verkehrsinformationen 
sind abrufbar unter www.oelsnitz.de- aktuelle Meldungen.
.......................................................................................................................................

Die 100 in Sicht
Es erscheint unglaublich, ist aber wahr. Eichigts ältester Einwohner 
Herbert Strobel, hat im Kreise seiner Familie 99. Geburtstag gefeiert. 
Jetzt geht’s in Richtung 100. Der studierte Ingenieurökonom wird 
als passionierter Heimat- und Familienforscher in die Geschichte 
seines Dorfes eingehen. Auch im 100. Lebensjahr hört und sieht 
er gut - und arbeitet täglich mit Computer und zahlreichen digita-
len Programmen. Eine überarbeitete Publikation zur Hundsgrüner 
Windischmühle, ein Heft zum Bergener Gasthaus „Zur Grünen Lin-
de“ sowie eine Recherche zur längst verschwunden Weinschänke 
an der deutsch-tschechischen Grenze hinter Ebmath hat er eben 
der Öffentlichkeit vorgestellt. Ob Bergbau, Wirtshäuser, Mühlen, 
Handwerk, Landwirtschaft, Schulen oder das Leben in der Kirchge-
meinde: sämtliche Werke aus der Feder des rüstigen Seniors sind 
über das Kreisarchiv zugänglich. Eichigts Bürgermeister Stephan 
Meinel gratulierte und würdigte das Lebenswerk des Jubilars. In die 
Reihe der zahlreichen Gratulanten reihte sich auch Frank Kießling 
von der Jakobus-Kirchgemeinde ein. Der gebürtige Eichigter wuchs 
in einem Bauernhof auf, studierte Betriebswirtschaft und arbeitete 
bis zur Pensionierung im örtlichen Landwirtschaftsbetrieb.

Herbert Strobel sieht gut, hört gut und vergisst nichts. Die Schar der Gratulan-
ten mit Bürgermeister Stephan Meinel.
Fotos: Christoph Stölzel
.......................................................................................................................................
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Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Ge-
meinde der Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde 
Bösenbrunn auf der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) i. V. m. der Ge-
meinschaftsvereinbarung der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz/
Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl. vom 26. August 2020, 
in der jeweils gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntmachung der 
Gemeinde Bösenbrunn

Hiermit wird die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 öf-
fentlich bekannt gemacht.

Diese Haushaltssatzung wurde durch das Landratsamt Vogtland-
kreis als zuständige Genehmigungsbehörde mit Bescheid vom 
18.06.2026 genehmigt.

Der Haushaltsplan 2026 der Gemeinde Bösenbrunn liegt gemäß § 
76 Absatz 3 (Satz 2) der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) nach dieser öffentlichen Bekanntmachung in der Stadtverwal-
tung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. in der Kämme-
rei (Zimmer 1.14) zu den üblichen Sprechzeiten

Montag 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr

zur kostenlosen Einsicht durch jedermann öffentlich aus.

Die Auslegungsfrist beginnt am 03.08.2026 und endet am 
14.08.2026.

Oelsnitz/Vogtl., den 21.07.2026

Silke Jahn
Oberbürgermeisterin
(Unterschrift liegt im Original vor)
.......................................................................................................................................

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Bösenbrunn für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der je-
weils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
09.02.2026 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 1.613.838 Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-

gen auf 1.887.617 Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Auf-

wendungen (ordentliches Ergebnis) auf -273.779 Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
auf 0 Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-
dungen auf 0 Euro

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0 Euro

- Gesamtergebnis auf -273.779 Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
aus Vorjahren auf 0 Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vor-
jahren auf 0 Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 136.399  Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im 
Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß 
§ 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 Euro

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -137.380 Euro

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 1.537.830 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit auf 1.656.135  Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 

laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszah-
lungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -118.305 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf 735.950  Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf 1.514.000 Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf -778.050 Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbe-
trag als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss 
oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
der Einzahlungen und Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit auf -896.355  Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf 375.000 Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit auf 6.250 Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf 368.750 Euro

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmit-
teln im Haushaltsjahr auf -152.605 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
aufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 375.000 Euro

festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
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Das Sperkenfest 2026
Das Sperkenfest 2026 verwandelte die Oelsnitzer Innenstadt bei 
Sonnenschein in eine lebendige Festmeile und bot den zahlreichen 
Besuchern ein facettenreiches Programm. Den feierlichen Auftakt 
gestalteten Oberbürgermeisterin Silke Jahn, Sperkenprinzessin Lisa 
Hohberger und Moderator Andreas Bachmann, begleitet von den 
Böllerschüssen der 1. Bürgerlichen Schützengilde, bevor die Band 
Logo ihr 45-jähriges Bestehen musikalisch feierte. Der Samstag prä-
sentierte sich mit Auftritten vom VSV Oelsnitz, der Euregio Egrensis 
sowie dem Cheerleaderverein Obervogtland und der Jumi Kinderhil-
fe e.V. abwechslungsreich. Nach den Böhmischen Bengeln und der 
Präsentation des Oelsnitzer Carnevalsclubs markierte die Formation 
ABBA World Revival einen Höhepunkt, gefolgt vom Ausklang mit 
DJ CW. Am Sonntag startete der Tag mit dem traditionellen Got-
tesdienst, worauf die Stadtkapelle Oelsnitz, das Injoy-Studio und 
Squaredance der White Magpies folgten. Die Siegerehrung des Ci-
ty-Laufs und Musical-Melodien von Sabrina Heidrich rundeten das 
Geschehen ab. Parallel dazu wurde auf der Kinder- und Kulturbüh-
ne ein abwechslungsreiches für alle Generationen geboten. Ob der 
Singer/Songwriter Leander und Christian Nestler, der Cheerleader-
verein Obervogtland, Jen‘n‘Tonic und das Kindermusiktheater Mimi-
cus - hier stand Familienorientierung im Fokus. Musikalisch sorgten 
Susan & Jesse Flame sowie die Band „Old Iron“ für Stimmung, auch 
der Frühschoppen mit Dixieland Six oder die Dizzy Boyz Brass Band 
mit einer Mischung aus Brass und Pop waren gut besucht. Auch auf 
dem Festgelände rund um den Marktplatz konnten die Besucher viel 
erleben. Die öffentliche Stadtführung „Stadtge(h)schichten“ und der 
Sperken-City-Lauf des TSV Oelsnitz und des ProBike Teams zogen 
ebenso Teilnehmer an wie die beliebte Turmbesteigung des Rat-
hauses. In der Dr.-Külz-Straße faszinierte die Oldtimerausstellung 
des Vogtländischen Oldtimer Clubs am Sonntag, am Samstag fand 
zudem die vom neu umbenannten Reservistenverband Vogtland or-
ganisierte BlauLichtMeile statt. Hier präsentierten sich neben dem 
THW OV Plauen, der Bundespolizei sowie der Freiwilligen Feuerwehr 
Oelsnitz auch Kameraden und Kameradinnen der insgesamt 60 Mit-
glieder starken Reservistenkameradschaft Vogtland, mit Unterstüt-
zung der Reservisten aus Selb. In diesem Rahmen wurde zudem 
erstmalig eine Klimmzugchallenge mit 20kg schwerer Splitterschutz-

Die Mobile Augenpraxis MUBE macht im 
August Halt in Markneukirchen 

MUBE, die „Mobile Untersuchungs- und Behandlungseinheit“ 
wird vom 3. bis 27. August 2026 in Markneukirchen Station 
machen. Damit können Patienten des Oberen Vogtlands dieses 
augenärztliches Versorgungsangebot, das Telemedizin mit Mo-
bilität vereint, auch in diesem Sommer wieder nutzen. 

Die MUBE ist in der Region bereits seit letztem Frühjahr bekannt 
und wird in der Bevölkerung sehr gut angenommen. Dieses in-
novative Projekt der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen (KV 
Sachsen) bietet den Patienten ein neues augenärztliches Versor-
gungsangebot, welches in Zusammenarbeit mit in Südwestsach-
sen ansässigen Kliniken umgesetzt wird. Finanziell unterstützt 
wird dieses Projekt durch die Kommunen Adorf, Bad Elster, Bad 
Brambach, Schöneck, Klingental, Mühlental; Markneukirchen 
und Oelsnitz/Vogtl. Bis Sommer 2027 wird das Projekt fortlaufen.

In der MUBE – einer modern ausgestatteten mobilen Augenarzt-

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in An-
spruch genommen werden darf, wird auf 331.227 Euro
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 270 Prozent 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 389 Prozent
für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) auf 0 Prozent
für die Grundstücke in Gebieten für Windenergie-
anlagen (Grundsteuer D) 0 Prozent
Gewerbesteuer auf 400 Prozent

Bösenbrunn, den 21.07.2026

Berthold Valentin
Stellvertretender Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formfehler gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
.......................................................................................................................................

praxis – werden augenärztliche Untersuchungen und Befundun-
gen angeboten. Das Versorgungs- und Behandlungsangebot der 
MUBE richtet sich an Patienten, deren augenärztliche Erkrankun-
gen regelmäßiger Routineuntersuchungen bedürfen. Dazu ge-
hören Makula-Degeneration, Katarakt (Grauer Star), diabetische 
Retinopathie oder Glaukom (Grüner Star). Für die Patienten kön-
nen lange Fahrtwege und Wartezeiten vermieden werden. Das 
Praxispersonal in der MUBE arbeitet eng mit den Kooperations-
partnern umliegender Augenarztpraxen und Kliniken zusammen. 
Dabei kann jederzeit eine Ärztin oder ein Arzt per Video hinzu-
gezogen werden. Die Untersuchungs- und Behandlungskosten 
der Patienten übernehmen die gesetzlichen Krankenkassen.

Hintergrund ist, dass in der Region Südwestsachsen sich in den 
vergangenen Jahren die Situation der augenärztlichen Versor-
gung durch altersbedingte Praxisschließungen zunehmend ver-
schlechtert hatte. Trotz vielfältiger Bemühungen und Förderpro-
gramme konnten zumeist keine Praxisnachfolger für die eigene 
Niederlassung gefunden werden. Durch die MUBE können die 
ansässigen augenärztlichen Praxen entlastet werden, sodass 
neue Kapazitäten für therapiebedürftige Patienten zur Verfü-
gung stehen.

Wo erhalte ich aktuelle Informationen zur MUBE?
Die Internetpräsenz der MUBE bietet jederzeit aktuelle Informa-
tionen und Antworten zu wichtigen Fragen rund um die MUBE: 
www.mube-sachsen.de
.......................................................................................................................................
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Gehören Rasengittersteine in ein Gewässer? 
Rasengittersteine - auch Wabengitterplatten genannt – gibt es 
seit 1969. Aufgrund ihrer Durchlässigkeit für Regenwasser und 
der einfachen Verlegbarkeit galten sie lange als Vorzugslösung 
beim Bau von Wegen und Einfahrten. Jedoch wurden sie auch 
zunehmend im Wasserbau eingesetzt, um Sohle und Ufer tech-
nisch zu sichern, so dass heute vielerorts verbaute Gewässer das 
Ortsbild prägen. Der Gedanke zum Einsatz der Rasengittersteine 
war nachvollziehbar: Der Bach ist bei Hochwasser gesichert und 
trotzdem finden sich in den Waben noch Sedimente und Pflan-
zen können sich ansiedeln. 

Aber gehören Rasengittersteine wirklich in ein Gewässer? Wie 
der Name schon sagt, haben Rasengittersteine in einem natur-
nahen Gewässer nichts zu suchen. Sie sind für die Böschungssi-
cherung nicht dauerhaft geeignet, da die Steine bei Hochwasse-
rereignissen freigespült werden und ins Gewässer fallen können. 
Zurück bleibt die ungeschützte Böschung, die von Erosion ange-
griffen wird. Für einen dauerhafteren Schutz der Ufer empfehlen 
sich standortgerechte Gehölze wie Erle oder Weide, deren Wur-
zeln die Ufer auf natürliche und verlässliche Weise befestigen. 
Sie wachsen dabei auch in tiefere Schichten, die mit Rasengitter-
steinen nicht erreicht werden können. Bei Bächen mit stärkerer 
Strömung kann auch ein begrünter Steinsatz eingebaut werden. 
Bei dieser Bauweise werden Steine und Gehölze kombiniert, die 
Wurzeln halten die Steine fest und stabilisieren die Uferbereiche 
dadurch in doppelter Hinsicht. 

Rasengittersteine mit ihren monotonen Oberflächen bieten zu-
dem nahezu überhaupt keine geeigneten Lebensräume für ge-
wässertypische Pflanzen und Tiere. Denn Lebewesen benötigen 
vielfältige Lebensräume mit Wurzeln, Kiesbänken und Sandbe-
reichen in denen es ausreichend Rückzugsräume und Laichha-
bitate gibt. Bei starren Oberflächen aus Beton können sich Tiere 
in der Strömung kaum halten und Fischlaich wird einfach weg-
gespült. Bäche mit vielfältigeren Strömungsverhältnissen bieten 
Lebewesen daher viel bessere Lebensbedingungen.

Wenn Rasengittersteine also aus einem Bach entfernt werden 
und das Gewässer umgestaltet wird, dann bringt das Vorteile. 
Die Platten können nach dem Entfernen oft sogar noch wieder-
verwendet werden – etwa als Fundament für einen Komposthau-
fen, wo sie wieder ihrem ursprünglichen Zweck dienen können.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und 
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Ein mit Rasengittersteinen verbautes Gewässer. Die Platten sind instabil und 
im Hintergrund kann man sehen, wie sie bereits ins Gewässer fallen. Zurück 
bleibt ein ungeschütztes Ufer.
Foto: Wetzelt, LfULG
.......................................................................................................................................

Jubiläumsglückwünsche

der Oberbürgermeisterin

Frau Oberbürgermeisterin Silke Jahn freut sich, Ihnen 
die Glückwünsche der Stadtverwaltung zu überbringen 
und auf die persönlichen Begegnungen und Gespräche 
mit Ihnen.

Persönliche Jubiläen:
• Geburtstage: Ab 90 Jahren (alle 5 Jahre), danach 

jährlich ab 100 Jahren

• Ehejubiläen: Goldene -, Diamantene -, Eiserne - 
und Gnadenhochzeit

Voraussetzungen für eine persönliche Gratulation:

• Die Telefonnummer ist uns bekannt.

• Es ist keine Übermittlungssperre hinterlegt.

Firmenjubiläen:

• ab dem 20. Jubiläum, anschließend alle 5 Jahre

• Für einen Besuch der Oberbürgermeisterin bitten 
wir Sie, sich mit  uns in Verbindung zu setzen.

Kontakt:

E-Mail: ob@oelsnitz.de

Telefon: (03 74 21) 73-105

Steuertermin

Am 15.08.2026 sind zur Zahlung fällig:
- die Gewerbesteuer
- die Grundsteuer

Wir bitten um pünktliche Bezahlung.

Bei erteiltem SEPA-Lastschriftauftrag werden wir mit den 
Beiträgen die angegebenen Konten belasten.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeitsterminen 
keine separaten Zahlungsaufforderungen versendet werden.

Sollten sich bei Ihnen Adress- oder Namensänderungen er-
geben, teilen Sie dies bitte rechtzeitig unter Angabe des Kas-
senzeichens dem Steueramt mit.

Steueramt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

weste durchgeführt. Auf der Vereinsmeile stellten sich zudem zahl-
reiche Oelsnitzer Vereine vor und boten verschiedene Aktivitäten für 
Jung und Alt an. Familien nutzten die Kinder- und Bastelstraße in der 
Wallstraße, die durch Kitas und Vereine wie Kleeblatt oder der Jumi 
Kinderhilfe gestaltet wurde. Im Nachgang des Festes dankt Oberbür-
germeisterin Silke Jahn allen Beteiligten, Helfern und Unterstützern, 
die durch ihr Engagement zum Gelingen dieses Wochenendes bei-
getragen haben.
.......................................................................................................................................
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MehrgenerationenhausMehrgenerationenhaus Mehrgenerationenhaus
„

MehrgenerationenhausMehrgenerationenhaus
„GOLDENE SONNE

Mehrgenerationenhaus
GOLDENE SONNEGOLDENE SONNE“

MehrgenerationenhausMehrgenerationenhausMehrgenerationenhaus
GOLDENE SONNEGOLDENE SONNE“ 

Café „Sonne“ •  037421 27271  •  mgh-oelsnitz@vs-vogtland.de  
Öffnungszeiten: Montag—Freitag 13:00—18:00 Uhr 

CAFÉ SONNE 
 
 
Montags 
10:00—12:00 Uhr 
 
 

Dienstags 
10:00—11:00 Uhr 
 
 

Dienstag 
11.08. ab  14:30 Uhr 
 

Dienstag, 
25.08. ab  14:30 Uhr 
 
 

Mittwoch, 
19.08. ab 15:00 Uhr    
Donnerstag, 
20.08. ab 15:00 Uhr  
Freitag, 
07.08.     ab 15:30 Uhr 
 
 
   

 

CAFÉ BIENE  
k 

 

 

Montag—Freitag 
11:00—12:30 Uhr 
 

 

 

Mittwoch, 
02.07. ab 14:00 Uhr 

 

 

Mittwoch, 
19.07. 10:00—11:00 Uhr 

 

 

Mittwoch, 
16.07. ab 14:00 Uhr 
 
 

Mittwoch, 
23.07. ab 14:00 Uhr 

 

 

Mittwoch, 

30.07. ab 14:00 Uhr 
 
 
 

 

 

Otto-Riedel-Str.3, 08606 Oelsnitz 
 
„OFFENER MITTAGSTISCH“   
Mittagessen in Gemeinschaft 
telefonische Voranmeldung erbeten 
 
 
 

YOGA 
mit sanften Bewegungen zum  
Wohlfühlen, 
ein Wellnessgetränk inklusive 
Eintritt: 4,00 € / Mitglieder: 3,50 €  
 

 
LUSTIGER SPIELENACHMITTAG 
Eintritt: 3,00€ / Mitglieder: 2,50€  
 
 
MUSIKALISCHER NACHMITTAG 
Mit Programm 
Eintritt: 3,00€ / Mitglieder: 2,50€  
 
 

Vorankündigung    
16.09.2026  
Unser Sommerfest  

Rudolf-Breitscheid-Platz 1, 08606 Oelsnitz 
 

 
 

LERNCAFÉ      
„Lesen macht das Leben leichter“ 

 

GRUPPENBETREUUNG Sport & Spiele  
kostenlos für Pflegebedürftige mit Pflegegrad      
KAFFEETRINKEN MIT UTE 
Für Mitglieder & Interessierte mit Programm  
SPIELE SPAß UND MEHR 
Mau-Mau, Schnauzer, Mensch ärgere dich nicht...  
„TOLLE WOLLE“ 
unser Handarbeitskurs für „Jedermann“ 
 
 
 

KREATIVWERKSTATT 
Aquarellkurs  
MUT UND STÄRKE 
Erfahrungsaustausch für MS– Betroffene 
Anmeldung erbeten unter 017630158215 

MONATSPROGRAMM  
August 2026 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert aus Mitteln des vom Kreistag des Vogtlandkreises beschlossenen Haushaltes. 

Café „Biene“ •  037421 726895 •  tagespflege-oelsnitz@vs-vogtland.de  
Öffnungszeiten: Montag—Freitag 10:00—13:00 Uhr 

- - - Änderungen vorbehalten - - - 

CAFÉ BIENE 
 

Montags—Freitag 
11:00—12:30 Uhr 

 

 

 
Mittwoch, 
05.08. ab 10:00 Uhr 
 
 
 

 

 

 
 
 

Mittwoch, 
12.08. ab 14:00 Uhr 
      
Mittwoch, 
26.08. ab 14:00Uhr 

 

Raumvermietung für Familienfeiern, Tagungen, Vereine etc. bitte Termin erfragen 
unter (037421) 27271. 

Freitag, den  28.08.2026 geschlossen! 

Großes GENERATIONENFEST am 22.08.2026 ab 14:00 Uhr 
mit Alpakas, Basteln, Schminken, Tanzaufführung u.v.m. 

Neue Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt der 
Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

ÖFFNUNGSZEITEN MONTAG OHNE TERMIN TERMINVEREINBARUNG

• Ab dem 1. August 2026 ist 
das Einwohnermeldeamt zu 
den Öffnungszeiten des 
Rathauses geöffnet.

Montag:       09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:     09:00 - 12:00 Uhr /
                    13:00 - 18 :00 Uhr
Mittwoch:     geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr /
                    13:00 - 16:00 Uhr
Freitag:        09:00 - 12:00 Uhr

Bereits gebuchte Termine 
behalten ihre Gültigkeit.

Kurze Anliegen sind: 
• Abholungen
• Beglaubigung Personal- oder 

Reisepass
• Abmeldungen
• Einschalten der ID Funktion 

Personalausweis
• Führungszeugnis / Auszug 

Gewerbezentralregister
• Meldebescheinigung
• Eintragung Übermittlungssperre

• online: über www.oelsnitz.de

• persönlich & telefonisch: 
Terminvereinbarungen sind über 
den Bürgerservice im 
Eingangsbereich des Rathauses 
möglich.

Kontakt Bürgerservice:
Telefon:   (03 74 21) 73-0

Montags kann während der 
Öffnungszeiten ein kurzes 
Anliegen pro Person ohne 
Termin erledigt werden.

Hier geht’s 
direkt zur 
Terminbuchung: 

Der Wartebereich ist 
für die Besucher 
wieder geöffnet. 



EXKLUSIV für unsere Kunden*
Fordern Sie Ihren exklusiven Couponbogen bei uns an.
* gültig für Kunden außerhalb der Grundversorgung 

2026
2027

COUPONBOGEN

Auch in diesem Jahr:

03 74 21 408-40 beratung@swoe.de

Nur der originale Coupon
ist gültig. Diese Anzeige

ist kein Ersatz!

Infos • Bad & 
Veranstaltungen

 Strom • Erdgas • Wärme • Internet • TV • Telefon

www.stadtwerke-oelsnitz.de
Notrufe:
Strom/Wärme: 037421 27945 • Gas  037421 21538

  037421 408-40 |         beratung@vogtland-energie.de   

  037421 408-50 |         beratung@oelsnitz.media  

Strom & Gas

Internet, TV & Telefonie

Wir beraten Sie gerne in unseren Kundenbüros:

02.08.2026 
DUATHLON

22.08.2026 
ZAUBERKUGEL

Sommer Open Air

28.08.2026 
Summer Clubbing

Elstergarten • PARTY

29.08.2026 
Abenteuerland

PUR Tribute 
KONZERT

Strom  •  Erdgas  •  Internet  •  TV  •  Telefon

21. DUATHLON

Das Team des Freibads Elstergarten und 
der Social Media Beratung & Betreuung 

Paula Schröter laden herzlich zum 
21. Oelsnitzer Duathlon

im Freibad Elstergarten ein!

24.08.2025
Start:10 Uhr

Distanzen
Kinder: 100 m Schwimmen
         1,2 km Laufen

Distanzen
Erwachsene: 400 m Schwimmen
              6,5 km Laufen 

Altersgruppen
Kinder:   0 -  8 Jahre
            9 - 12 Jahre
             13 - 15 Jahre

Anmeldung unter:
      037421 22619       info@elstergarten.de

Distanzen
Erwachsene: 16 - 49 Jahre
        50 Jahre und älter

      037421 22619       info@elstergarten.de      037421 22619       info@elstergarten.de

EVENTEVENT••SOMMERSOMMER
im Badim Bad
EVENT•SOMMER
im Bad

Internet  •  TV  •  Telefon
Anlässlich unseres Jubiläums bieten wir Ihnen im Juli 
und August ein exklusives Aktionsangebot: 
Unsere Top-Tarife Oelsnitz.media 50 Mbit/s 
und Oelsnitz.media 125 Mbit/s erhalten Sie 
in den ersten 10 Monaten jeweils für nur je 10,- €*.   
Nach den ersten 10 Monaten fällt für den Tarif Oelsnitz.media 50 Mbit/s ein monatlicher
Preis in Höhe von 35,00€ (brutto) und für den Tarif  Oelsnitz.media 125 Mbit/s ein
monatlicher Preis von 45,00€ (brutto) an. Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 24 Monate,
nach der Mindestvertragslaufzeit monatlich kündbar.

* je nach Verfügbarkeit an der Lieferadresse
  Angebot gültig vom 01.07.2026 bis 31.08.2026

MONATE FÜR JE

10
10,-€10,-€Bereitstellung im Wert von 60,-€

GESCHENKT!

+

Die GEWINNER stehen fest!Zur Verlosung im Rahmen des
diesjährigen Sperkenfestes waren

alle Gewinner mit Begeisterung
anwesend und haben ihren Gewinn
in Empfang genommen. Wir danken

unseren Kunden für ihre rege
Teilnahme am Gewinnspiel 

und freuen uns bereits 
auf unsere nächste Aktion.

Oelsnitz media feiert
sein 10-jähriges Jubiläum.

Berg- & Talfahrt mit der WieLi-Erlebnisbahn
Einzelperson oder Familie 

 ( 2 Erwachsene mit bis zu 3 Kindern bis 16 Jahre)

1x Berg- & Talfahrt GRATIS
         AUGUST 2026 EXKLUSIV fürEXKLUSIV für

unsere Kunden!unsere Kunden!
EXKLUSIV für
unsere Kunden!



Stadtanzeiger · 31. Juli 2026 17

Wir freuen uns auf 
Ihre Anfragen &

beraten Sie gern:

www.kommunale-holding-oelsnitz.de

Kommunale Holding Oelsnitz/V. GmbH

Wir sind für Sie da!
Fordern Sie Ihr Bestellformular an:

•  Per Mailanfrage 
•  Auf Anfrage per Post
•  In der Service Welt Oelsnitz

TIPP: 
Interesse, Ihre Anzeigen für 2027 vorzuplanen? Interesse, Ihre Anzeigen für 2027 vorzuplanen? Interesse, Ihre Anzeigen für 2027 vorzuplanen? 
Sichern Sie sich jetzt schon starke RABATTE!Sichern Sie sich jetzt schon starke RABATTE!Sichern Sie sich jetzt schon starke RABATTE!

Montag | Mittwoch | Donnerstag | Freitag
von 10:00 bis 16:00 Uhr

Dienstag  von 10:00 bis 18:00 Uhr

weitere Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

JETZT

regionale WERBUNG 

im STADTANZEIGER 

schalten.

Oder nutzen Sie gerne unser
digitales Bestellformular.

Bestellformular MICHAELA FINK | KHO-Marketing

037421-1234 558

TANJA CLAUS | KHO-Marketing

037421-1234 557

anzeigen.stadtanzeiger@kho-oelsnitz.de

NEU!NEU!

WERBEN IM 
STADTANZEIGER OELSNITZ/V.
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SPORTNACHRICHTEN

16 Medaillen für den ASV
Mitte Juni fand im Rahmen der Vogtlandspiele ein Judo-

wettkampf für die Altersklassen U10, U12 und U14 in Plauen statt. 
Rund 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer kämpften bei dem Tur-
nier um Medaillen, für die Nachwuchsjudokas des ASV Oelsnitz e.V. 
war es der letzte Wettkampf vor der Sommerpause. Mit 16 Startern 
konnten acht Goldmedaillen, drei Silber- und fünf Bronzemedaillen 
gewonnen werden. Gold konnten Sophie Bernitz, Alisa Warg, Frida 
Roth, Philipp Schlott, Luis Müller, Moritz Großkopf, Max Simon und 
Franz Fiß gewinnen. Bemerkenswert ist die Goldmedaille von Moritz 
Großkopf: In seiner Wettkampfgruppe hatten am Ende alle Kämpfer 
die gleiche Punktzahl, deshalb wurde ausgewogen. Hier war Moritz 
der Leichteste. Damit sicherte er sich nicht nur die Goldmedaille, 
sondern auch eine verdiente Anerkennung für seinen kontinuier-
lichen Einsatz der letzten Monate. Die Silbermedaillen gingen an 
Annika Adler, Magdalene Posselt und Louis Krause, während Lou-
isa Prang, Sophia Grimm, Paul Mahn, Nikita Hartschenko und Alena 
Voigt jeweils Bronze gewannen. Der ASV blickt damit auf ein erfolg-
reiches erstes Wettkampfhalbjahr zurück, die nächsten Wettkämpfe 
stehen Ende August und Anfang September auf dem Programm. 

Erfolgreiche Starter bei den Vogtlandspielen (Foto: ASV Oelsnitz e.V.)
.......................................................................................................................................

Erfolgreiche Gürtelprüfungen 
Am letzten Juni Wochenende fand im Freibad von Bad 
Brambach das alljährliche Badefest des JC Dynamo 

Oelsnitz e.V. statt. Das Wochenende verging mit vielen sportlichen 
Aktivitäten wie im Fluge. Insgesamt war es wieder eine rundum ge-
lungene Veranstaltung, die allen Mitgliedern noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. Vielen Dank an die Organisatoren für die Vorbe-
reitung und Umsetzung dieses schönen Wochenendes. Halbzeit im 
Sportjahr – und für einige der Judoka bedeutete das: Prüfungszeit. 
Vor den Sommerferien war ein idealer Zeitpunkt für Pia Matthes, 
Julius Heinze und Maja Reinhold, ihr Können zu zeigen und sich den 
nächsten Gürtelprüfungen im Judo zu stellen. Alle drei investierten 
in den vergangenen Monaten viel zusätzliche Trainingszeit, um die 
anspruchsvollen Techniken zu lernen und sauber auszuführen - mit 
Erfolg: Pia Matthes darf ab sofort den grünen Gürtel (3.Kyu) tragen, 
Julius Heinze freute sich über den blauen Gürtel (2.Kyu) und Maja 
Reinhold über den braunen Gürtel  (1.Kyu).

Erfolgreich bestritten die drei Judoka die Gürtelprüfungen 
(Fotos: JC Dynamo Oelsnitz e.V.)
.......................................................................................................................................

www.optiplan.eu

Faserverstärkte Kunststoffe – 
weltweit im Einsatz. 

Produziert in Oelsnitz.
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 SV Merkur 06 Oelsnitz e. V.

1. Mannschaft
07.08. 19:00 Uhr FSV Bau Weischlitz (Testspiel)

Aktuell sind noch nicht alle Spielansetzungen veröffentlicht, daher 
verweist der Verein für weitere und kurzfristige Informationen auf 
die Vereins-Webseite unter www.svmerkur.de. Fakt ist, dass der SV 
Merkur in seinem ersten Spiel in der Sachsenklasse West am 15. Au-
gust um 15:00 Uhr beim BSC Freiberg in der Silberstadt zu Gast ist.
.......................................................................................................................................

Gold für Tiefenbrunn
Bei Kaiserwetter hat sich auf dem Eichigter Oswald-Breitenfelder-
Sportplatz alles um den Fußball gedreht. Bei den alljährlichen Orts-
meisterschaften des Sportvereins Eintracht um den Pokal der Ge-
meinde Eichigt lieferten sich sechs Teams spannende Kämpfe. Mit 
den besten spielerischen Fähigkeiten und etwas Glück überzeugten 
die Kicker vom Team Tiefenbrunn-Pabstleithen und landeten auf 
dem Treppchen ganz oben. Bürgermeister Stephan Meinel gratulier-
te und dankte allen Mannschaften für Teilnahme und faire Begeg-
nungen. Die berüchtigte Rote Laterne hängt jetzt in Süßebach. Silber 
und Bronze holten sich die Fußballer aus Ebersbach und Eichigt. Die 
„Green Dogs“ aus Hundsgrün mussten sich mit dem undankbaren 
vierten Platz begnügen, die „Torpedos“ aus Bergen runden die Ta-
belle als Fünfte ab. Vereinsvorsitzender Thomas Freundel bedankt 
sich bei allen, die zum Erfolg der Sportfestwoche beigetragen haben.

Den Pokal der Gemeinde Eichigt ging an die Kicker aus Tiefenbrunn-Pabstleit-
hen (Foto: Christoph Stölzel)
.......................................................................................................................................

SV Merkur Nachwuchs Night
Am Samstag, den 12. September, lädt der SV Merkur 06 Oelsnitz 
e.V. zur „SV Merkur Nachwuchs Night“ powered by OptiPlan ins Els-
tertalstadion Oelsnitz ein. Von 18:00 Uhr bis ca. 1:00 Uhr erwartet die 
Besucher ein abwechslungsreiches Familien- und Nachwuchsevent 
mit vielen Attraktionen für Groß und Klein. Im Mittelpunkt steht eine 
spannende Nachwuchs-WM, bei der zehn gemischte Mannschaften 
aus verschiedenen Altersklassen in einem besonderen Turniermodus 
gegeneinander antreten. Für echtes Stadiongefühl sorgen Modera-
tion, Einlaufmusik und DJ K-Styler, der die Teams musikalisch beglei-
tet und den gesamten Abend für beste Stimmung sorgt. Besucher 
dürfen sich unter anderem auf Hüpfburgen, Kinderschminken, eine 
Football-Mitmachstation mit den Vogtland Rebels, die Feuerwehr, 
eine gemütliche Beach-Lounge sowie zahlreiche Mitmachaktionen 
für Kinder freuen. Kulinarisch an Bord sind dabei der Foodtruck Bur-
ger 25, Eddys Eis, Crêpes und frischen Waffeln sowie der Starber-
ry Cocktailwagen. Ein besonderes Highlight ist die stimmungsvolle 
Beleuchtung des Elstertalstadions, die dem gesamten Abend eine 
einzigartige Atmosphäre verleiht. Nach der Nachwuchs-WM lädt DJ 
K-Styler zum gemeinsamen Ausklang des Abends ein. Der Eintritt ist 
frei – Besucher sind aufgerufen, gemeinsam mit Familie und Freun-
den einen besonderen Abend voller Sport, Unterhaltung, Musik und 
Gemeinschaft zu erleben. Der SV Merkur 06 Oelsnitz e.V. freut sich 
gemeinsam mit OptiPlan auf viele Besucher.

Die D1 sicherte sich die Kreismeisterschaft und den Aufstieg in die Sachsen-
klasse (Foto: SV Merkur 06 Oelsnitz e.V.)
.......................................................................................................................................
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Wandersperken
Oelsnitz/Vogtland e.V.

15.08. Vereinswanderung rund um Bärendorf
29.08. 2. Oelsnitzer Sperkenwanderung

Treffpunkt für alle Gruppen mit dem PKW auf dem Parkplatz vor 
dem Elstertalstadion in Oelsnitz/Vogtl. Die Startzeiten werden 
von den Wanderleitern der jeweiligen Gruppe per WhatsApp 
bekanntgegeben. Gäste zu den Wanderungen sind herzlich will-
kommen. Die Organisatoren bitten um rechtzeitige Anmeldung. 
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Vereins - 
www.wandersperken.de - zu finden.
.......................................................................................................................................

Die Oelsnitzer Wandersperken laden am 29. August unter der 
Schirmherrschaft der Oberbürgermeisterin Silke Jahn zur 2. 
Oelsnitzer Sperkenwanderung ein. Die Teilnehmer erwarten zwei 
markierte Strecken von 12 und 17 Kilometer sowie eine geführte 
Strecke von 7 Kilometer. Start und Ziel befindet sich an der Ka-
tharinenkirche, Egerstraße 6. Gestartet werden kann von 7:00 
bis 9:00 Uhr, die Familienwanderung startet um 9:30 Uhr. Es 
wird eine Startgebühr von 4,00 Euro erhoben - Kinder bis 16 Jah-
re sind frei. Auf allen Strecken befinden sich Kontroll- und Ver-
pflegungspunkte. Moosmaa und Moosfraa sind ebenfalls wie-
der unterwegs. Zum Rahmenprogramm an der Katharinenkirche 
gehören eine Grillstation mit Leckereien, das Cafe „Katharine“, 
Spiel & Spaß mit Jumi Kinderhilfe, Eiskarli, kostenfreie Massagen 
sowie ein Auftritt der Bläserklasse. Ausreichend Parkplätze be-
finden sich rund um die Katharinenkirche.
.......................................................................................................................................

Wanderfreunde Triebeltal e.V.

07.08. Genusswanderung in der Umgebung von Kottenheide (ca. 8 
km); Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Parkplatz des Restaurant 
„Haus am Ahorn“ in Kottenheide

09.08. Teilnahme an den 39. Internationalen Volksporttagen in
Schwarzenbach a.d. Saale (5, 10 oder 20 km); Treffpunkt ist 
um 8:00 Uhr am Kulturhaus in Triebel zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften, Start ist um 10:00 Uhr an der Jean-Paul-
Grundschule, Breslauer Str. 9 in Schwarzenbach/Saale

29.08. Teilnahme an der 2. Oelsnitzer Sperkenwanderung. Start ist
bei individueller Anfahrt um 9:30 Uhr für die geführte Famili-
enwanderung über 7 km an der Katharinenkirche in Oelsnitz/
Vogtl.

Weitere Informationen und Termine sind auch unter 
www.wanderfreunde-triebeltal.de erhältlich.

.......................................................................................................................................

44. Triebeltalwanderung

Die mittlerweile 44. Triebeltalwanderung fand am Mitte Juli bei 
durchwachsenem Wetter statt. Unter dem Motto „Rindimmedim 
im Triebel rim“ waren die Wanderer aus nah und fern aufgerufen, 
die zahlreich angebotenen Strecken - ausgehend vom Kulturhaus 
Triebel in der Ortsmitte - anzugehen. Mit Eberhard Lenk, gebür-
tig aus Triebel und heute bei Zwickau lebend, konnte bei dieser 
wohl beliebtesten Wanderung im Vogtland der mittlerweile 30.000 
Teilnehmer seit Beginn der Wanderungen von den Organisatoren 
der Wanderfreunde Triebeltal e.V. begrüßt werden. Lenk verpasste 
fast keine der bisherigen Auflagen. Mit Frau Dr. Renate Neumann 
aus Freiberg konnte mit 86 Jahren die älteste Teilnehmerin, unter-
wegs auf der längsten Strecke über 25 Kilometer, geehrt werden, 
während Familie Pahlke aus Triebel mit ihrem Sohn Elyan, der zwei 
Monate alt ist, den bisher jüngsten Teilnehmer aller bisherigen Trie-
beltalwanderungen stellte. Die Beliebtheit der Wanderung rund um 
Triebel zeigt nicht nur die Anzahl der Teilnehmer, sondern auf deren 
Anreise: die Wanderin mit der weitesten Anreise - rund 425 km - 
kam aus der Region um Hannover. 559 Wanderinnen und Wande-
rer konnten die Organisatoren in diesem Jahr verzeichnen, damit 
etwas mehr als im vergangenen Jahr. Erneut beehrten der Moos-
mah mit seinem Moosweibl die Wanderer, es spielten traditions-
gemäß Laienmusiker auf und sorgen für tolle Stimmung. In diesem 
Zusammenhang ließen es sich die Organisatoren nicht nehmen, 
Herrn Jürgen Just von der Musikgruppe „Zufall“ aus Klingenthal mit 
„Aufbautropfen“ nachträglich zum 80. Geburtstag zu gratulieren.

Bürgermeisterin a.D. Ilona Groß begrüßte die zahlreichen Wanderer 
(Foto: Wanderfreunde Triebeltal e.V.)
.......................................................................................................................................

Stadtanzeiger · 29. November 202420

Wandersperken
Oelsnitz/Vogtland e.V.

28.12. Jahresabschlusstour, Treff für alle Gruppen ist um 9:30 Uhr
auf dem Parkplatz der Gärtnerei Tröltzsch in Oelsnitz/Vogtl.

Gäste zu den Wanderungen sind herzlich willkommen. Die Organisa-
toren bitten um rechtzeitige Anmeldung. Weitere Informationen sind 
auf der Homepage des Vereins www.wandersperken.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

Wanderfreunde Triebeltal e.V.

08.12. Lichtlwanderung in der Umgebung von Triebel (ca. 6 km),
Treff ist um 13:00 Uhr am Sportlerheim in Triebel; vor Beginn 
der Wanderung können kleine Geschenke für die Kinder, En-
kel beim Weihnachtsmann abgegeben werden - er gibt sie 
gegen eine kleine Darbietung den Kindern zurück; anschlie-
ßend Einkehr im Sportlerheim geplant

29.12. Jahresendwanderung im Vogelherd bei Oelsnitz/Vogtl. (ca. 
6 km), Treff ist um 13:00 Uhr am Parkplatz von Schloß Voigts-
berg, Einkehr zum Kaffeetrinken ist im Bürgerhaus Hart-
mannsgrün

Weitere Informationen und Termine sind auch unter 
www.wanderfreunde-triebeltal.de erhältlich.
.......................................................................................................................................

Trauerhilfe „Heimkehr“

In Zeiten des Abschieds stehen 
wir Ihnen mit unserer langjährigen 
Erfahrung zur Seite. 

Gemeinsam gestalten wir die 
Bestattung nach Ihren Wünschen 
und Ihren Preisvorstellungen.

Kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Gespräch.

Bestattungsinstitut

GmbH

Tel.: 037421 | 22 35 3
www.trauerhilfe-heimkehr.de
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Schülerprojekt auf dem Schloss
Kurz vor den Sommerferien trafen sich deutsche und tschechische 
Grundschüler an zwei Tagen zu gemeinsamen Erlebnissen - am ers-
ten Tag auf Schloß Voigtsberg und am zweiten Tag auf Burg Vildstejn 
im tschechischen Skalna. Die meisten der insgesamt über 60 Kinder 
aus vier dritten Klassen der Grundschule am Karl-Marx-Platz in Oels-
nitz und der 3. Grundschule in Cheb hatten im Rahmen des Projektes 
zum ersten Mal Berührungspunkte mit Kindern aus dem jeweils an-
deren Land. Gemeinsam haben sich die Kinder in vielen kleinen Spie-
len und Projekten kennengelernt und in einer Mischung aus Deutsch, 
Tschechisch, Englisch und Zeichensprache miteinander verständigt. 
Nach einigen Kennenlernspielen erkundeten die Kinder am ersten 
Tag auf eigene Faust und mit Hilfe eines Begleitheftes in gemischten 
Gruppen Schloß Voigtsberg, um zum Abschluss dieses Tages selbst 
gestaltete Wappen mit nach Hause zu nehmen. Am zweiten Tag 
übergaben die Schülerinnen und Schüler der Grundschule am Karl-
Marx-Platz den tschechischen Kinder kleine Geschenke, was für gro-
ße Freude bei allen sorgte. In Burg Vildstejn standen an diesem Tag 
jede Menge Spiele und Bewegung auf dem Plan und alle vier Klassen 
konnten als Geschenk ein von den anderen Kindern auf Leinwand 
gemaltes Bild mit zurück in ihr Klassenzimmer nehmen. Lehrerinnen 
wie Kinder und Projektverantwortliche waren und sind gleicherma-
ßen der Meinung, dass dies ein gelungenes Projekt war, das nur er-
möglicht wurde durch die Förderung durch den Kleinprojektefonds 
der EUREGIO EGRENSIS aus dem EU-Programm für grenzüberschrei-
tende Zusammenarbeit INTERREG Sachsen-Tschechien.

Schönes Projekt zur länderübergreifenden Verständigung 
(Foto: Oelsnitzer Kultur GmbH)
.......................................................................................................................................

Neue Uhr im Turm
Pabstleithens historische alte 
Schule steht nicht unter Denk-
malschutz. Dennoch wird das 
aus dem späten 19. Jahrhundert 
stammende markante Ziegel-
bauwerk weitestgehend denk-
malschutzgerecht erhalten und 
saniert. Was für den Eigentümer 
des Hauses, den örtlichen Klein-
tierzuchtverein, ganz wichtig ist. 
Ein Meilenstein bei diesen Be-
mühungen war dabei der Neu-
bau eines Türmchens mit spitzer 
Haube auf dem First des Daches. Das Türmchen mit mechanischer 
Uhr aus der Erbauungszeit musste zu DDR-Zeiten abgerissen wer-
den; es hätte als Orientierung und Ausguck für Republikflüchtige 
dienen können. Die verstorbene Manuela Baumann und ihr Mann 
Harald, beide Kleintierzüchter-Urgesteine, haben die neue Uhr für 
die historische Schule gestiftet. Eingebaut hat sie Züchter Tim En-
ders. Neu ist auch die Eingangstür, eine exzellente Tischlerarbeit 
aus Esche. Großzügig beteiligt hat sich an der Finanzierung ein 
ehemaliger Schüler und langjähriger Förderer: Wilfried Pfretzsch-
ner mit Frau Annelore.
.......................................................................................................................................

Neues Küchenmobiliar in der Hagerscheune
Der Heimatverein Posseck e.V. erhielt eine Förderung im Rahmen 
des Regionalbudgets 2026 in Höhe von 5.000,00 Euro durch das 
LEADER Regionalmanagement Vogtland. Durch deren Unterstüt-
zung wird der Zusammenhalt und das ehrenamtliche Engagement 
im Ländlichen Raum beflügelt. Aufgestockt mit weiteren Eigen-
mitteln konnte der Verein die Hagerscheune mit neuem Küchen-
mobiliar ausstatten. Der Raum wurde in Eigenleistung renoviert 
und mit neuem Fußbodenbelag versehen. Der Verein möchte sich 
deshalb auf diesem Wege beim LEADER Regionalmanagement 
Vogtland und beim Freistaat Sachsen ganz herzlich bedanken. Die 
Mitglieder haben sich riesig gefreut, dass nach fast 25 Jahren eine 
Generalsanierung im Küchenraum vorgenommen werden konnte 
und bedankt sich zudem bei an allen Helfern und Unterstützern. 
Neue funktionale Möbel sind beste Voraussetzungen für Hygiene, 
Bewirtschaftung und ein weiteres reges Gemeinschaftsleben im 
ländlichen Raum. Diese Maßnahme ist für den Verein Ansporn für 
weitere abwechslungsreiche Veranstaltungen. Schon heute laden 
die Organisatoren herzlich zum „Possecker Herbstfest“ am 27. Sep-
tember in die Hagerscheune ein.

Stets beliebter Treffpunkt: die Hagerscheune (Foto: Heimatverein Posseck e.V.)
.......................................................................................................................................

Willy-Brandt-Ring 15 * 08606 Oelsnitz/V.

Zu Heiß im Auto?
Sonnenschutzfolien helfen!

www.autolack-prager.de
Tel. (037421) 23603

Die historische Schule mit neuer Uhr 
(Foto: Christoph Stölzel)
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Waldbad Triebel erstrahlt in neuem Glanz
Endlich ist es soweit: nach Monaten intensiver Sanierungsarbei-
ten hat das Waldbad wieder seine Tore geöffnet. Was heute in fri-
schem Glanz erstrahlt, ist das Ergebnis einer außergewöhnlichen 
Gemeinschaftsleistung, auf die die Gemeinde stolz sein kann. Dank 
der engen Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde Triebel, dem 
Förderverein Waldbad Triebel e.V. und zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern konnten wichtige Sanierungsmaßnahmen 
erfolgreich umgesetzt werden. So wurde im tiefen Becken eine 
neue Bodenplatte eingebaut, das gesamte Becken neu gestrichen 
und das Gelände durch zwei neue Sitzgelegenheiten aufgewertet. 
Besonders beeindruckend ist der Einsatz der vielen Freiwilligen: Al-
lein für die Arbeiten an der neuen Bodenplatte wurden mehr als 
600 Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet. Die Gemeinde Triebel 
investierte darüber hinaus rund 55.000 Euro in die Erneuerung der 
Bodenplatte. Dieses Engagement zeigt eindrucksvoll, was möglich 
ist, wenn eine Gemeinschaft zusammenhält und gemeinsam Ver-
antwortung übernimmt. Das Waldbad ist weit mehr als nur ein Ort 
zum Schwimmen. Es ist ein Treffpunkt für Familien, Kinder, Jugend-
liche und Erholungssuchende. Umso mehr freut sich der Förder-
verein darauf, nun wieder zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
begrüßen zu dürfen. Gleichzeitig werden alle Gäste gebeten, mit 
diesem besonderen Ort sorgsam umzugehen. Sauberkeit, Rück-
sichtnahme und ein respektvoller Umgang mit der Anlage tragen 
entscheidend dazu bei, dass das Waldbad auch künftig ein attrakti-
ver Ort der Begegnung und Erholung bleibt. Ein weiterer wichtiger 
Meilenstein ist erreicht: Nach einer langen Bearbeitungszeit durch 
die zuständigen Behörden kann der Förderverein Waldbad Triebel 
e.V. nun offiziell selbst Spenden entgegennehmen. Damit können 
finanzielle Unterstützungen künftig noch direkter dem Erhalt und 
der Weiterentwicklung unseres Waldbades zugutekommen. Selbst-
verständlich besteht weiterhin die Möglichkeit, Spenden in die da-
für vorgesehene Spendenbox vor Ort einzuwerfen.

Spendenkonto 
Empfänger Förderverein Waldbad Triebel e.V.
Kreditinstitut Sparkasse Vogtland
IBAN  DE83 8705 8000 0101 0617 49
BIC WELADED1PLX

Jede Unterstützung, so die Initiatoren vom Förderverein, helfe - sei 
es als Spende, durch tatkräftige Mithilfe oder durch eine Mitglied-
schaft im Förderverein. Der herzliche Dank gelte allen Helferinnen 
und Helfern, Unterstützerinnen und Unterstützern sowie der Ge-
meinde Triebel. Ohne diesen Einsatz wäre die Wiedereröffnung 
nicht möglich gewesen.
.......................................................................................................................................

Abschied von der Kindergartenzeit
Anfang Juli war es so weit: Ge-
meinsam mit den 20 Vorschulkin-
dern der Kita „Am Stadion“ feier-
ten die Erzieher und Erzieherinnen 
ein fröhliches und erlebnisreiches 
Zuckertütenfest - den Höhepunkt 
und zugleich den Abschied von 
einer wunderschönen Kinder-
gartenzeit. Der Tag begann mit 
einem Ausflug nach Schöneck, 
hier nahm  Waldpädagogin Frau 
Lüttzschwager die Kinder mit viel 
Engagement und spannenden 
Mitmachaktionen mit in die Welt 
der Waldtiere. Sie entdeckten den Wald mit allen Sinnen, lernten seine 
tierischen Bewohner besser kennen und verbrachten einen abwechs-
lungsreichen Vormittag in der Natur. Anschließend ging es zur Mur-
melbahn, an der ausgiebig gespielt, gelacht und ausprobiert wurde. 
Am Nachmittag ging es mit dem Bus zurück in die Kita, dort warteten 
bereits die Eltern.Diese wurden mit einem liebevoll gestalteten Pro-
gramm überrascht. Es wurde gesungen und getanzt - ein bewegender 
Moment für alle, die die Kinder auf ihrem Weg begleitet haben. Der 
wohl schönste Augenblick des Tages war das Plündern des Zuckertü-
tenbaums. Mit leuchtenden Augen nahmen die Kinder ihre Zuckertü-
ten entgegen. Beim gemeinsamen Buffet ließen sie den Tag in gemüt-
licher Atmosphäre ausklingen. Dabei war Zeit für schöne Gespräche, 
Erinnerungen und gute Wünsche für den neuen Lebensabschnitt. Nun 
heißt es Abschied nehmen und voller Vorfreude den nächsten Schritt 
wagen. Die Erzieherinnen und Erzieher wünschen allen Schulanfän-
gerinnen und Schulanfängern einen erfolgreichen Start in die Schule, 
viele neue Freundschaften und ganz viel Freude am Lernen.
.......................................................................................................................................

Zuckertüten zum Abschied 
(Foto: Kita „Am Stadion“)
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Kleine Schwimmer ganz groß
Die Vorschulkinder der Kita „Kinderlachen“ haben in den vergange-
nen Monaten eindrucksvoll bewiesen, dass sich Fleiß und Durchhal-
tevermögen auszahlen. Insgesamt 14 Mädchen und Jungen nahmen 
einmal wöchentlich an einem Schwimmkurs in Plauen teil und trai-
nierten mit viel Freude und Ehrgeiz ihre Schwimmfähigkeiten. Für 
einige Kinder bedeutete das einen besonderen Einsatz: sie besuch-
ten den Schwimmkurs mehr als 20 Mal und arbeiteten Woche für 
Woche an ihrer Technik und Sicherheit im Wasser. Die regelmäßige 
Teilnahme und die große Motivation wurden schließlich mit beacht-
lichen Erfolgen belohnt. Am Ende des Kurses konnten sieben Kinder 
stolz ihr Seepferdchen-Abzeichen in Empfang nehmen. Zwei Kinder 
erreichten sogar das Deutsche Schwimmabzeichen in Bronze – eine 
großartige Leistung, auf die sie besonders stolz sein können.

Die sichtlich stolzen Vorschulkinder (Foto: Kita „Kinderlachen“)
.......................................................................................................................................

Naturtagebuch-Wettbewerb
Mit offenen Augen durch die Natur gehen, kleine Wunder entde-
cken und eigene Erlebnisse festhalten - genau dazu lud der Natur-
tagebuch-Wettbewerb organisiert von der BUNDjugend-Sachsen 
ein. Ziel des Projekts ist es, die Natur mit allen Sinnen zu erleben, 
Zusammenhänge zu entdecken und Freude an der heimischen 
Pflanzen- und Tierwelt zu entwickeln. Auch die Kinder der GTA 
„Wunder der Natur“ vom Hort „Am Stadion“ stellten sich dieser 
besonderen Aufgabe. Über mehrere Monate gestalteten sie mit 
viel Begeisterung ihre persönlichen Naturtagebücher und doku-
mentierten darin ihre Erlebnisse. Gemeinsam wurden Blumen und 
Blätter gesammelt, Pflanzen ausgesät und gepflegt, der Garten in 
der Gartensparte „Neues Leben“ bepflanzt oder auch Ostereier mit 
natürlichen Zutaten gefärbt. So entstanden liebevoll gestaltete Na-
turtagebücher voller Beobachtungen, kreativer Ideen und schöner 
Erinnerungen. Für die Teilnahme wurden die Kinder schließlich zur 
feierlichen Preisverleihung nach Dresden eingeladen. Die Aufre-
gung war schon auf der Hinfahrt deutlich zu spüren, gemeinsam 
mit anderen teilnehmenden Gruppen wurden die vielen eingesen-
deten Naturtagebücher gewürdigt und das große Engagement der 
Kinder gefeiert. Am Ende durften sich alle über kleine Preise freu-
en, die mit großem Stolz entgegengenommen wurden. Doch noch 
wertvoller als die Auszeichnungen sind die vielen gemeinsamen 
Erlebnisse, die während des Projekts gesammelt wurden. Die Er-
zieherinnen und Erzieher und natürlich auch Kinder bedanken sich 
herzlich bei der BUNDjugend-Sachsen für die liebevolle Organisati-
on dieses besonderen Wettbewerbs und freuen sich schon auf viele 
weitere spannende Entdeckungen in der GTA „Wunder der Natur“.
.......................................................................................................................................
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Floh- und Sammlermarkt auf dem 
Marktplatz in Oelsnitz/Vogtl.

Der nächste Floh- und Sammlermarkt auf dem Marktplatz findet am 
Samstag, dem 8. August, in der Zeit von 7:00 bis 14:00 Uhr statt. 
Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. lädt alle dazu ein, nach kleinen Schätzen, 
Raritäten und besonderen Fundstücken zu stöbern. Von Antiqui-
täten über Sammlerstücke bis hin zu Trödel und Kuriositäten - für 
Flohmarktfreunde und Schnäppchenjäger gibt es viel zu entdecken. 
Der Floh- und Sammlermarkt findet regelmäßig am zweiten Sams-
tag im Monat statt und läuft bis einschließlich Oktober (wetterbe-
dingte Änderungen möglich). Die Anmeldung für einen Stand ist 
online über den Teilnahmeantrag auf www.oelsnitz.de oder tele-
fonisch unter (03 74 21) 73-136 möglich. Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. 
freut sich auf zahlreiche Händler und viele Gäste, die den Markt-
platz wieder mit Leben füllen.
.......................................................................................................................................

Eltern Kind Zeit – 
Gemeinsam wachsen und begegnen

Herzliche Einladung zur Eltern Kind Zeit – der Krabbelgruppe für 
Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren. Besucher können die neue 
Krippe kennenlernen, Lieder, Geschichten und kleine Impulse über 
Gott erleben und wertvolle Zeit zum Ankommen, Austauschen und 
Wohlfühlen genießen. Wann: alle zwei Wochen freitags, 9:30 bis 
11:00 Uhr (mit Voranmeldung, außer in den Ferien) Ort: Ev. Kita 
Hütchen, Eingang Krippe, Pestalozzistraße 34, in Oelsnitz/Vogtl. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Virginia Weinhold un-
ter v.weinhold@hoffnungswerk.online oder (03 74 21) 5 42 50.
.......................................................................................................................................

Konzert mit „Consart“ in der Stadtkirche
Das Ensemble Consart aus Chor und Instrumentalisten kommt auch 
in diesem Sommer wieder zu einer gemeinsamen Probenwoche 
nach Geilsdorf. Den Abschluss bildet das Konzert „Zu Gast im ei-
genen Haus“ am 8. August um 19:30 Uhr, in dem das Ensemble 
musikalisch den Fragen nach Heimat, Tradition und Gastfreund-
schaft nachspürt. Mit Werken von Johann Sebastian Bach, Béla Bar-
tók, Petr Eben, Georg Kreisler und Hugo Distler sowie Liedern in 
vogtländischer und erzgebirgischer Mundart erwartet die Besucher 
in der Oelsnitzer Stadtkirche St. Jakobi ein abwechslungsreiches 
Programm zwischen Barock, Moderne und Volksmusik. Der Eintritt 
ist frei, die Organisatoren um Kantor Matthias Sandner freuen sich 
auf viele Besucher.
.......................................................................................................................................

TERMINE
Bücherbus

Eichigt, Grundschule
Donnerstag, 20.08.    09:30 - 11:45 Uhr
Bösenbrunn, OT Bobenneukirchen, Dorfplatz
Dienstag, 11.08.   09:30 - 10:30 Uhr
Triebel/Vogtl., Feuerwehr
Dienstag, 11.08.   12:00 - 13:00 Uhr
.......................................................................................................................................
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Offener Treff im 
„Neuen Leben“ 

Auch nach den Sommerferien finden im „Neuen Leben“ in der 
Adolf-Damaschke-Straße 101 erneut die beliebten Kurse und Kre-
ativwerkstätten in der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr statt. Während 
die Einrichtung am Montag, dem 31. August mit dem „offenen 
Treff“ aufwartet, startet dienstags - also am 18. und 25. August 
- das neue Angebot für Jugendliche: unter dem Titel „Cheerkids“ 
wartet hier der Sportnachmittag auf die Kids. Am 19. und 26. Au-
gust steht dann der „Spiel- und Bastelnachmittag“ auf dem Plan. 
Das Angebot „Kochstudio“, bei dem das Kochen und Backen in 
Gemeinschaft im Zentrum steht, findet am 20. und 27. August 
statt. Der „offene Treff“ findet dann am 21. und 28. August statt 
und bietet einen guten Wochenausklang mit Billard und Relaxen. 
Zu beachten gilt es, dass die Einrichtung zudem am 17. und 24. 
August geschlossen bleibt. Im Kinder- und Jugendzentrum „Gol-
dene Sonne“ am Rudolf-Breitscheid-Platz stehen am 17. und 24. 
August unter dem Titel „Playtime“ Spiele, Rätsel und Puzzles im 
Fokus, während am 18. und 25. August „Küchenkreationen und 
gemeinsames Kochen“ locken. Das neue Angebot „Outdoor-Ac-
tivities“, bei dem Fußball, Federball oder Sonnenbaden viel Spaß 
versprechen, findet am 19. und 26. August statt, während am 20. 
und 27. August die Kreativwerkstatt mit Aquarellkurs, Malen und 
Basteln die Teilnehmer erwartet. Zudem findet am 21. und 28. Au-
gust hier der „Turniertag“ mit Darts, Tischtennis oder Tischkicker 
für Interessierte statt. Zu beachten gilt es hierbei auch, dass die 
Einrichtung am 31. August geschlossen bleibt. Zudem möchten 
die Mitarbeiter auf das große Generationenfest  - der Familientag 
in der „Goldenen Sonne“ - am 22. August ab 14:00 Uhr hinweisen. 
Hier erwartet die Besucher Basteln, Glitzertatoos und Schminken, 
Squaredancevorführungen oder ein kleines Schlagerprogramm 
mit dem „Duo Nostalgia“ mit Sängerinnen vom Theater Plauen-
Zwickau. Dabei sorgen auch die beliebten Alpakas zum Streicheln 
wieder für leuchtende Kinderaugen. Weitere Informationen und 
Anmeldungen zu den Angeboten sind bei der Kinder- und Jugend-
arbeit Oelsnitz telefonisch unter (03 74 21) 72 00 69 und per Mail 
an kja-oelsnitz@vs-vogtland.de möglich.
.......................................................................................................................................
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Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energie- und Verbraucherberatung der 
Verbraucherzentrale Sachsen im Rathaus 

Oelsnitz/Vogtl.

Am 3. Dezember findet im Rathaus Oelsnitz/Vogtl. in der 
Zeit von 14:00 bis 16:30 Uhr die kostenfreie, persönli-
che und unabhängige Energieberatung, u. a. zu Themen 
wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenabrech-
nung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepum-
pen, Solar, Holz oder der Stromsparberatung, statt. Im Fo-
kus stehen zudem Themen wie der bauliche Wärme- und 
Feuchteschutz, der Gebäude-Energieausweis oder auch 
die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische 
Anmeldung ist unter (0800) 809 802 400 (kostenfrei), 
(0 37 44) 21 96 41 (VZS Auerbach) oder (03 74 67) 2 
01 35 (Energieberater) notwendig. Weiterhin gibt es 
die Beratungsangebote einschließlich Beratungsbericht 
bei Interessierten zu Hause zum baulichen Wärmeschutz, 
der Heizungsanlage oder der Solaranlage. Auch spezielle 
Energie-Checks, bei denen die Effizienz vorhandener An-
lagen mit Messgeräten beurteilt wird, sind möglich, alles 
mit nur 30,00 Euro Zuzahlung. Beratungen zum Strom- 
oder Wärmesparen sind kostenfrei. Außerdem macht der 
Beratungsbus der Verbraucherzentrale Sachsen jeden 
ersten Freitag im Monat zum Markttag einen Stopp auf 
dem Oelsnitzer Marktplatz. So stehen dort am 6. Dezem-
ber in der Zeit von 9:00 bis 13:00 Uhr die Mitarbeiter 
für Anfragen bereit. Verbraucher können einen geeigne-
ten Beratungstermin telefonisch unter (0 37 44) 21 96 41 
oder (03 41)  696 29 29 buchen. Das erspart Wartezeiten, 
denn die Beratung vor Ort ist sowohl mit als auch ohne 
Termin möglich. Zum Beratungsspektrum gehören zum 
einen Rechtsberatungen zu allgemeinen Kaufverträgen 
(z.B. Auto-, Möbel-, Haushaltsgerätekauf), am Telefon ge-
schlossene Verträge (z.B. Gewinne und Gewinnspiele), on-
line geschlossene Verträge (z.B. Abo´s, Online-Shopping 
und Versandhandel), Pflegeheim-Verträge (z.B. zu Kosten, 
Preiserhöhungen, Kündigung), Abonnement-Verträge 
(z.B. Zeitungen, Nahrungsergänzungsmittel, Dienstleis-
tungsverträge (z.B. Fitnessstudio, Partnervermittlungen), 
Werkverträge (z.B. Handwerker, Schlüsseldienste, Teppich-
reinigung), Reiseverträge, Haustürgeschäfte, Inkassofor-
derungen sowie Prüfung von Heizkosten. Zum anderen 
werden Beratungen im Finanzdienstleistungsbereich zu 
Geldanlage und Altersvorsorge, Versicherungen, allgemei-
nen Zahlungsverkehr und Kredite angeboten.

Webinar: Selbst ist die Frau

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern 
und Gründungsinteressenten regelmäßig Seminare und 
Workshops an. So findet der „Sprechtag zur Unterneh-
mensnachfolge“ am 6. Dezember in der Zeit von 9:00 bis 
14:00 Uhr statt. Am 10. Dezember findet dann die neue 
Webinarreihe „Selbst ist die Frau - Frauen und Finanzen“ 
eine Fortsetzung. Hier möchte die IHK Regionalkammer 
Plauen mit der digitalen Veranstaltungsreihe für Unterneh-
merinnen, Frauen in Führungspositionen und Gründerin-
nen rund um die Themen Geld, Finanzen, Vorsorge und 
Stärkung der weiblichen Finanzkompetenz ansprechen. 
Hier steht dann das Thema Altersvorsorge im Fokus. Vie-
le Unternehmerinnen schieben das Thema Altersvorsorge 
immer noch vor sich her. Dabei empfiehlt sich aus mehre-
ren Gründen dringend schon heute, einen Blick auf die Ver-
sorgungsregelungen zu werfen. Beim Vortrag geht es um 
wichtige Überlegungen zur Absicherung im Alter, um nicht 
in eine Rentenlücke zu fallen. Am 24. Januar wird die Reihe 
mit dem Modul „Notfallplanung“ fortgeführt. Zudem lädt 
die IHK Regionalkammer Plauen Jungunternehmer und 
Gründungsinteressierte aller Branchen, ob im Haupt- oder 
Nebengewerbe, ob „Einzelkämpfer“ oder Personalverant-
wortlicher zur Workshopreihe vom 9. bis 11. Dezember
ein. Die Workshopreihe vermittelt grundlegendes Wissen 
für die Gründung und Führung eines Unternehmens. In 
kleinen Gruppen erhalten die Teilnehmer von den Dozen-
ten praxisnahe Tipps und Hinweise zu den Schwerpunkten 
„Unternehmenskonzeption & Finanzierungsplan“, „Recht 
& Versicherungen“, „Steuern & Buchführung für Einsteiger“ 
oder auch die „Grundlagen des Marketings“. Weitergehen-
de Informationen zu den Sprechtagen, den Weiterbildun-
gen und zu allen anderen Angeboten der IHK sowie An-
meldungen sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen 
oder unter Telefon (03741) 214-0 erhältlich.

Beratungsmobil der Krebsgesellschaft
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt 
am 25. August von 9:30 bis 11:30 Uhr auf den Oelsnitzer Markt-
platz. Die Sächsische Krebsgesellschaft e.V. informiert dort über 
ihre Angebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schön-
herr, Onkolotsin bei der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für 
Sozialberatung im Zusammenhang mit einer Krebserkrankung zur 
Verfügung. Das Beratungsmobil ist beheizbar. Mit dem Einsatz 
des Beratungsmobils berät und informiert die Sächsische Krebs-
gesellschaft e.V. zum Thema Krebs, wohnortnah, persönlich und 
kostenfrei. Ratsuchende Betroffene, Angehörige und Interessierte 
können dadurch Informationen zu sozialrechtlichen Fragen, Veran-
staltungen, aktuellen Projekten, Selbsthilfegruppen und weiteren 
Ansprechpartnern erhalten.
.......................................................................................................................................
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Fechten wie im Mittelalter
Hart, aber herzlich wird es am 5. August ab 14:00 Uhr auf Schloß 
Voigtsberg. Denn dann heißt es „Fechten wie im Mittelalter“. Wie 
haben die Menschen in vergangenen Jahrhunderten eigentlich 
wirklich mit Schwertern gekämpft? Dieser Frage gehen alle teilneh-
menden Kinder (und Erwachsene) unter der Anleitung des Fecht-
lehrers Sven Richter ganz praktisch nach. Das historische Fechten 
aus der Barockzeit kann selber ausprobiert werden! Dabei orientiert 
sich diese Fechtkunst an dem Fechtbuch von dem Mönch Liutger, 
der ältesten Quelle für Fechtkunst in Europa. Dieses Angebot rich-
tet sich sowohl an Kinder ab sechs Jahren, als auch an Erwachse-
ne. Der Teilnahmepreis ist mit 6,00 Euro überschaubar, aufgrund 
der Kapazität ist eine Anmeldung aber erforderlich. Anmeldungen 
und weitere Informationen sind per Mail unter museen@schloss-
voigtsberg.de oder telefonisch unter (03 74 21) 72 94 84 erfragbar.

(Foto: Oelsnitzer Kultur GmbH)
.......................................................................................................................................

Kurse der Volkshochschule Oelsnitz im August

Wilde Kost(-barkeiten) - Salben, Öle und Tinkturen
14.08., 17:00 - 19:15 Uhr 1x 15,00 Euro
Italienisch Grundkurs A1-3
Start: 18.08., 17:15 - 18:45 Uhr 12x 120,00 Euro
Spanisch Grundkurs A1-3
Start: 20.08., 19:00 - 20:30 Uhr 10x 100,00 Euro
Embodiment durch Bewegung
Start: 21.08., 17:00 - 18:30 Uhr 6x  64,00 Euro
Gitarrenspielkreis für jedermann
Start: 27.08., 18:15 - 19:45 Uhr  8x 80,00 Euro
Gitarre für Anfänger - Grundkurs 1
Start: 27.08., 16:45 - 18:15 Uhr  8x 80,00 Euro
Yoga am Montag
Start: 31.08., 18:00 - 19:00 Uhr 12x  64,00 Euro
Pilates & Body Balance
Start: 31.08., 10:00 - 11:00 Uhr 12x  48,00 Euro
Aktiv & Gesund (Seniorentraining)
Start: 31.08., 9:00 - 9:45 Uhr 6x  90,00 Euro

Weitere Informationen unter www.vhs-vogtland.de 
.......................................................................................................................................

Mehr Infos:
www.oewog.de

Otto-Riedel-Str. 26   

Warmmiete:

0374 21/495-0             info@oewog.de          www.oewog.de

Helle 1-Raum-Wohnung mit Balkon 

346,50 €
(inkl. 10% Kraxelbonus)

Wohnung
des

Monats

August

0374 21/495-0 info@oewog.de

August
10 % 10 % 10 % 

Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus Kraxelbonus 

im 1. Jahr im 1. Jahr im 1. Jahr im 1. Jahr im 1. Jahr im 1. Jahr im 1. Jahr im 1. Jahr im 1. Jahr 

Grundriss:

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Freitag ab 20:00 Uhr Fackelumzug ab Dorfplatz zum Lagerfeuer auf dem Festgelände
Quer Beat mit DJ Rick & Lasershow by Franzman im Festzelt

Samstag ab 11:00 Uhr Volleyballturnier

ab 12:00 Uhr Grill- und Fischspezialitäten
musikalische Unterhaltung am Nachmittag

ab 21:00 Uhr Tanz mit „Die Rockzipfl“

Sonntag ab 12:00 Uhr Grill- und Fischspezialitäten

musikalische Unterhaltung am Nachmittag mit der
Blaskapelle „Junges Egerland“ Bad Brambach

dazwischen Auftritt des Kinderhauses Regenbogen

traditioneller Abschluss: Badewannenrennen

An den Festtagen Imbiss und Gastronomie, Tombola, 
Verkauf von Honig- und Imkereiprodukten sowie Hüpfburg

Krabbelgruppen in den Kindergärten der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

Die städtischen Oelsnitzer Kita´s bieten für Kinder im Alter zwischen sechs Monaten bis zwei Jahren Krabbelgruppen für das Schnuppern der Kleinsten in das Kita-

Leben an. Die ersten Eltern freuten sich bereits über einen regen Austausch bei kleinen Naschereien. Die kleinen Gäste erkundeten neugierig Spielzeug und 

Einrichtung. Eine herzliche Einladung an Eltern und Knirpse.

 

04.08. Kita „Am Schloss“ Dienstag   09:30 - 10:30 Uhr wöchentlich

26.08. Kita „Sperkennest“ Mittwoch 15:00 - 16:00 Uhr 14-tägig

05.08. Kita „Am Stadion“ Mittwoch 09:30 - 10:30 Uhr 14-tägig

12.08. Kita „Kinderlachen“ Mittwoch 15:30 - 16:30 Uhr 14-tägig

 

Kontakt:

Kindertagesstätte „Am Schloss“ Kindertagesstätte „Sperkennest“

Leiter Herr Tiffe Leiter Herr Strauch

Falkensteiner Str. 46 August-Bebel-Str. 17

08606 Oelsnitz/Vogtl. 08606 Oelsnitz/Vogtl.

(03 74 21) 2 89 34 (03 74 21) 2 32 40

kita.schloss@oelsnitz.de sperkennest@oelsnitz.de

  

Integrative Kindertagesstätte „Am Stadion“ Kindertagesstätte „Kinderlachen“

Leiterin Frau Riedel Leiterin Frau Mylius

Otto-Riedel-Str. 4 - 6 Forststraße 4 a

08606 Oelsnitz/Vogtl. 08606 Oelsnitz/Vogtl.

(03 74 21) 2 72 12 (03 74 21) 2 23 42

kita.stadion@oelsnitz.de kinderlachen@oelsnitz.de

alle Informationen zu den einzelnen Einrichtungen unter www.kita-oelsnitz.de

Trauercafé im Zoephelschen Haus
Im Monat August findet das Trauercafe´ des Ambulanten Hospiz- 
und Beratungsdienstes Nächstenliebe e.V. in den Räumlichkeiten der 
Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. nicht statt. Zudem weist der Verein 
darauf hin, dass zudem Trauer-Einzelgespräche jederzeit auf Anfrage 
möglich sind. Für Fragen jeglicher Art, auch bei Anträgen, Patienten-
verfügungen oder Vorsorgevollmachten steht Betroffenen die Koor-
dinatorin oder auch jeder der ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH) 
gern zur Verfügung. Auf Wunsch kommen die Hospizhelfer des Hos-
piz- und Beratungsdienstes Nächstenliebe e.V. auch nach Hause und 
stehen mit ihrem theoretischen Wissen und praktischen Erfahrungen 
zur Seite. Auch nächtliche Sitzwachen sind in Akutsituationen nach 
Absprache möglich. Zudem werden auch betroffene Kinder und Fa-
milien mit eigens dafür ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizhelfern 
für Kinder betreut. Die 24-Stunden-Rufbereitschaft des Vereins ist 
unter Telefon (0163) 6 14 90 65 erreichbar. Der Hospizdienst möch-
te zudem darauf hinweisen, dass am 21. August in Auerbach ein 
neuer Ausbildungskurs für Kinderhospizler beginnt. In den Kurs sei 
ein Selbsterfahrungs-Wochenende und ein Besuch im stationären 
Kinderhospiz in Markkleeberg integriert. Es gehe um Erkrankungen 
der Kinder, Umgang mit schwerer Krankheit, Tod und Sterben, Ent-
lastung, Unterstützung und Hife für die Betroffenen. Vorkenntnisse 
seien nicht erforderlich, jedoch etwas Zeit und Empathie. Fragen und 
Anmeldungen sind unter der oben genannten Telefonnummer mög-
lich. Zudem lädt der Verein zum 10. „Jedermann-Triathlon“ am 28. 
August ab 16:00 Uhr an der Falkensteiner Talsperre ein. Alle sind 
zum Mitmachen herzlich eingeladen. Es geht um Spaß am gemeinsa-
men Sport für einen guten Zweck. Vorinformation: Am 9. September 
wird dem Kinderhospizdienst in Klingenthal die Fackel vom diesjähri-
gen Kinder-Lebens-Lauf übergeben. Hier sucht der Verein Menschen, 
die Zeit und Lust haben, am 9. September mit dem Fahrrad die Fa-
ckel mit nach Auerbach zu bringen und/
oder am 10. September die Fackel von 
Auerbach nach Zwickau mit Motorrädern 
zu transportieren. Der Kinder-Lebens-Lauf 
endet im Oktober in Berlin.
.......................................................................................................................................
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energie- und Verbraucherberatung der 
Verbraucherzentrale Sachsen  

Oelsnitz/Vogtl.

Am 4. August findet im Rathaus Oelsnitz/Vogtl. in der 
Zeit von 14:00 bis 16:30 Uhr die kostenfreie, persönli-
che und unabhängige Energieberatung, u. a. zu Themen 
wie Heizkostenabrechnung, Stromsparberatung, energie-
sparende Heizsysteme wie Wärmepumpe, Solar, Pellets, 
baulicher Wärmeschutz, Gebäude-Energieausweis, För-
dermittel für Heizung und energetische Sanierung statt. 
Die telefonische Anmeldung ist unter (0800) 809 802 
400 (kostenfrei), (0 37 44) 21 96 41 (VZS Auerbach) 
oder (03 74 67) 2 01 35 (Energieberater) notwendig. 
Weiterhin gibt es die Beratungsangebote einschließlich 
Beratungsbericht bei Interessierten zu Hause zum bau-
lichen Wärmeschutz, der Heizungsanlage oder der So-
laranlage. Auch spezielle Energie-Checks, bei denen die 
Effizienz vorhandener Anlagen mit Messgeräten beurteilt 
wird, sind möglich, alles mit nur 40,00 Euro Zuzahlung. 
Beratungen zum Strom- oder Wärmesparen sind kos-
tenfrei. Gefördert wird die Energieberatung durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. Zu-
dem macht der Beratungsbus der Verbraucherzentrale 
Sachsen jeden ersten Freitag im Monat zum Markttag 
einen Stopp auf dem Oelsnitzer Marktplatz. So stehen 
dort am 7. August in der Zeit von 9:00 bis 13:00 Uhr 
die Mitarbeiter für Anfragen bereit. Verbraucher können 
einen geeigneten Beratungstermin telefonisch un-
ter (0 37 44) 21 96 41 oder (03 41) 696 29 29 bu-
chen. Das erspart Wartezeiten, denn die Beratung vor 
Ort ist sowohl mit als auch ohne Termin möglich. Zum 
Beratungsspektrum gehören zum einen Rechtsberatun-
gen zu allgemeinen Kaufverträgen (z.B. Auto-, Möbel-, 
Haushaltsgerätekauf), am Telefon geschlossene Verträge 
(z.B. Gewinne und Gewinnspiele), online geschlossene 
Verträge (z.B. Abo´s, Online-Shopping und Versandhan-
del), Pflegeheim-Verträge (z.B. zu Kosten, Preiserhöhun-
gen, Kündigung), Abonnement-Verträge (z.B. Zeitungen, 
Nahrungsergänzungsmittel, Dienstleistungsverträge (z.B. 
Fitnessstudio, Partnervermittlungen), Werkverträge (z.B. 
Handwerker, Schlüsseldienste, Teppichreinigung), Reise-
verträge, Haustürgeschäfte, Inkassoforderungen sowie 
Prüfung von Heizkosten. Zum anderen werden Beratun-
gen im Finanzdienstleistungsbereich zu Geldanlage und 
Altersvorsorge, Versicherungen, allgemeinen Zahlungs-
verkehr und Kredite angeboten.

Sprechtag Unternehmensnachfolge

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern 
und Gründungsinteressenten regelmäßig Seminare und 
Workshops an. So findet der „Sprechtag zur Unterneh-
mensnachfolge“ am 28. August in der Zeit von 9:00 
bis 14:00 Uhr statt. Zudem lädt die IHK Regionalkammer 
Plauen Jungunternehmer und Gründungsinteressierte 
aller Branchen, ob im Haupt- oder Nebengewerbe, ob 
„Einzelkämpfer“ oder Personalverantwortlicher, ein. Das 
„StarterCenter“ ist hier ein profundes Format, informiert 
täglich zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Er-
laubnissen und wartet - wenn gewünscht - auch mit einer 
Konzeptprüfung auf. Zudem weist die IHK bereits jetzt auf 
die Ausbildungsmesse Vogtland am 3. September im 
Vogtlandstadion Plauen hin. Über 200 namhafte regiona-
le Unternehmen aus nahezu allen Branchen präsentieren 
sich dann hier und informieren Schüler über zahlreiche 
Berufsbilder, Ausbildungsplätze und Karrierechancen. Die 
Messeveranstalter Agentur für Arbeit, Jobcenter und IHK 
Regionalkammer Plauen freuen sich auf viele Besucher 
und einen vielversprechenden Messetag. Nähere Infor-
mationen sind auch unter www.ausbildungsmesse-vogt-
land.de erhältlich. Weitergehende Informationen zu den 
Sprechtagen, den Weiterbildungen und zu allen anderen 
Angeboten der IHK sowie Anmeldungen für die Ausbil-
dungsmesse sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplau-
en oder unter Telefon (03741) 214-0 erhältlich.

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz, 
Melanchthonstraße 11

Dienstag, 25. August	 14:30 - 19:00 Uhr
Änderungen vorbehalten! Bei Fragen können sich Spen-
dewillige an die Kolleginnen und Kollegen des Service-
Centers unter (08 00) 1 19 49 11 wenden. Zudem ist unter 
www.blutspende-nordost.de ein Online-Spende-Check 
verfügbar, bei dem die wichtigsten Kriterien zur Spende-
zulassung abgefragt werden.
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03.06. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz
01.08. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz
01.08. 18:30 Konzert-Klangerlebnis Handpan, Kalim-

ba und Didgeridoo, Festsaal Altes Rat-
haus, Maxplatz

05.08. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz
05.08. 19:00 Stuhlkonzert mit Goller&Götz, Maxplatz
08.08. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz
08.08. 16:00 Fahrzeugausstellung Streets of Passion, 

Innenstadt
12.08. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz
12.08. 19:00 Stuhlkonzert mit One & Voices, Maxplatz
15.08. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz
15.08. 07:30 Rehauer Bauernmarkt, Maxplatz
19.08. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz
19.08. 19:00 Stuhlkonzert mit Blue Indigo, Maxplatz
22.08. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz
22.08. 08:00 Flohmarkt Rehau, Parkplatz beim Schüt-

zenhaus
26.08. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz
26.08. 19:00 Stuhlkonzert mit Memory Pain, Maxplatz
29.08. 07:00 Rehauer Wochenmarkt, Maxplatz

Veranstaltungen 
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste der Kirchgemeinde 
St. Jakobus im Vogtland

01.08. 18:00 Uhr Wochenschlussandacht, 
Kirche Bösenbrunn

08.08. 19:30 Uhr Konzert mit dem Ensemble Consart, 
Stadtkirche St. Jakobi

09.08. 09:30 Uhr Gottesdienst, Kirche Sachsgrün
09.08. 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst Kirche unterwegs, 

Kirche Taltitz
16.08. 09:30 Uhr Gottesdienst, Kirche Eichigt
16.08. 10:00 Uhr Sommergottesdienst auf der 

Katharinen-Wiese, Katharinenkirche
16.08. 18:00 Uhr Impuls zum Wochenstart, Kirche Taltitz
23.08. 09:30 Uhr Gottesdienst zum Schulbeginn, 

Kirche Triebel
23.08. 10:00 Uhr Familienkirche zum Schulbeginn, 

Kirche Taltitz
23.08. 10:00 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche St. Jakobi
30.08. 09:30 Uhr Gottesdienst, Kirche Planschwitz
30.08. 09:30 Uhr Gottesdienst, Kirche Wiedersberg
30.08. 10:00 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche St. Jakobi
An Tagen, an denen in der vertrauten Kirche kein Gottesdienst stattfinden kann, 
sind Interessierte herzlich in eine der anderen Kirchen eingeladen, um gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern. Bei Bedarf kümmern sich die Mitarbeiter der Kirchgemein-
de gern um einen Fahrdienst. Bitte hierzu rechtzeitig im Pfarramt melden. Aktuelle 
Informationen sind auch unter www.st-jakobus-vogtland.de erhältlich.

01.08. 16:30 Uhr Beichtgelegenheit in der Borromäus-Kirche
01.08. 17:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
05.08. 14:00 Uhr Beichtgelegenheit in der Borromäus-Kirche
05.08. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
08.08. 16:30 Uhr Beichtgelegenheit in der Borromäus-Kirche
08.08. 17:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
12.08. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
15.08. 16:30 Uhr Beichtgelegenheit in der Borromäus-Kirche
15.08. 17:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
19.08. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
22.08. 16:30 Uhr Beichtgelegenheit in der Borromäus-Kirche
22.08. 17:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
26.08. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
29.08. 16:30 Uhr Beichtgelegenheit in der Borromäus-Kirche
29.08. 17:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche
Weitere Informationen zu den Messen und Andachten sind 
unter www.herz-jesu-plauen.de verfügbar.

02.08. 09:00 Uhr Gottesdienst in der Borromäus-Kirche
09.08. 09:00 Uhr Gottesdienst in der Borromäus-Kirche
16.08. 10:30 Uhr Bezirksgottesdienst in Plauen
23.08. 09:00 Uhr Gottesdienst in der Borromäus-Kirche
30.08. 09:00 Uhr Gottesdienst in der Borromäus-Kirche

Andachten und Messen 
der Röm.-Kath. Pfarrei Herz Jesu Plauen

in Oelsnitz/Vogtl.

Evangelisch-methodistische Kirchgemeinde 
in Oelsnitz/Vogtl.
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. 
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (Standesamt geschlossen) 
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch	 geschlossen 
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (Standesamt geschlossen) 
Termine im Einwohnermeldeamt (EMA) nur nach Vereinbarung. 

Gemeindeverwaltung Eichigt 
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt 
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96 
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt: 
Dienstag:	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 Uhr 
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten aber 
bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74) 1 71 52 33 oder dem Bürger-
meister (01 51) 40 30 02 05 vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn  
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn 
Ruf: (03 74 34) 8 02 83 
E-Mail: kontakt@boesenbrunn.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn: 
Dienstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr 	 Donnerstag:	 09:00 – 16:00 Uhr 
Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl. 
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl. 
Ruf: (03 74 34) 8 02 10 
E-Mail: info@gemeinde-triebel.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel/Vogtl.: 
Montag, Mittwoch, Freitag	 geschlossen 
Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich und sind bitte 
mit der Gemeindeverwaltung (03 74 34) 8 02 10 zu vereinbaren.

Havarie- und Bereitschaftsdienste 
Notruf Polizei: 110 
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken: 
01.08.		  Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, Bad Elster 
02.08.		  Elster-Apotheke, Grabenstraße 24, Oelsnitz/Vogtl. 
08.08.		  Löwen-Apotheke, Hohestr. 1, Adorf 
09.08.		  Anker-Apotheke, Oberer Markt 3, Markneukirchen 
15.08.		  Apotheke am Grünen Baum, Auerbacher Str. 78, Klingenthal 
16.08.		  Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, Bad Elster 
22.08.		  Anker-Apotheke, Oberer Markt 3, Markneukirchen 
23.08.		  Stadt-Apotheke, Hauptstr. 81, Schöneck

Kinderarzt: Sa/So 09:00 - 13:00 Uhr 
Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Plauen, Röntgenstraße 2

Havariedienste bei Gasgeruch: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 15 38 
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie: 
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz,  
Unter- und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH,  
Ruf (03 74 21) 2 79 45 
Im übrigen Gebiet: MITNETZ STROM mbH (08 00) 2 30 50 70 
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 28.08.2026.  
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 17.08.2026.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. 
stellt Neuerwerbungen vor:

Belletristik für die Ferien
•	Hanna Aden: Die Kryptografin. Für Träume braucht man Mut: Zeitgeschichte
•	Simon Beckett: Knochenkälte, Bd. 7: Thriller
•	Ellen Berg: Gibt´s das auch mit Liebe? (K)ein Beziehungs-Roman: Bestseller
•	Steve Cavanagh: Kill for me. Sie tötet deinen schlimmsten Feind. Wenn 

du ihren tötest: Thriller
•	David Grossman: Das Lächeln des Lammes: Literarisches Meisterwerk 

über die israelische Besatzung des Westjordanlands
•	Julia Hausburg: Dark Elite. Revenge: New Adult
•	Jürgen von der Lippe: Sextextsextett. Geschichten und Glossen: Humor
•	Lucinda Riley: Das Mädchen aus Yorkshire: Frauenroman
•	Ines Thorn: Die Heilerin des Nordens: Historischer Roman
•	Natascha Wodin: Die späten Tage: Gewagte Liebe im Alter - einfühlsa-

mer Roman

Sach- und Fachliteratur
•	Katrin Eigendorf: Erzählen was ist. Berichten am Limit in einer Zeit der Kriege
•	Gregor Gysi: Auf eine Curry-Wurst mit Gregor Gysi
•	#Der Apotheker: Von Aspirin bis Zink. Die Wahrheit über unsere Arz-

neimittel. Was nicht im Beipackzettel steht
•	Jennifer Mann: Die geheime Sprache unseres Körpers. Das Nervensys-

tem regulieren, den Körper heilen, den Geist beruhigen. Körperübun-
gen zur Selbstheilung

•	Stefanie Sohr: Wanderungen für Senioren. Deutschland. 80 entspannte 
Touren zwischen Küste und Alpen

Kinderliteratur
•	Zoë Armstrong: Zu Hause in der alten Eiche: Reise durch die Natur
•	Ulf Blanck: Die drei ??? Kids. Teuflische Küche (Bd. 104): Spannend
•	Julia Boehme: Conni und der Pferdeflüsterhof (Bd. 47): Pferdegeschichten
•	Helgrid van Impelen: Be you - Be happy! Dein Impuls für mehr Freude, 

Zufriedenheit und ein glückliches Leben
•	Erin Hunter: Warrior Cats. Ein sternloser Clan - Sterne (VIII, Bd. 6)

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und Schmökern  
eingeladen, zudem ist die Entleihung von Medien nach Terminvereinbarung  

telefonisch (03 74 21) 2 27 22 oder per E-Mail (bibliothek@oelsnitz.de) möglich.  
Weitere aktuelle Informationen und der Medienbestand sind auch im Internet  

unter der Web-Adresse www.stadtbibliothek-oelsnitz.de erhältlich.
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NEUERÖFFNUNG 
HÖRAKUSTIK GREMANN
in Oelsnitz/Vogtland  
ab dem 01. Juli 2026
Persönliche Beratung. Meisterqualität.
Für natürliches Hören und mehr Lebensqualität.

PERSÖNLICH. KOMPETENT. IN OELSNITZ.

 �
 
 Markt 6, 08606 Oelsnitz Vogtland 
Direkt am Marktplatz

 📞📞
 
 037421 72 11 11 Ich freue mich auf Ihren Anruf!

 ✉
 
 info@hoerakustik-gremann.de

🌐🌐  
 www.hoerakustik-gremann.de

NEUERÖFFNUNGS­

ANGEBOT 
SIGNIA SILK IX
Nahezu nicht sichtbare Hörsysteme

 

Exklusive Einführungs­

konditionen zur Neueröffnung.

EXKLUSIVES

Für unsere Besucher halten wir 
eine kleine Überraschung bereit!🎁🎁

Kostenlose Höranalyse & Hörtest  
Ihr erster Schritt zu besserem Hören 
- unverbindlich und professionell.

Individuelle Hörlösungen  
mit Natural Fitting  
Für natürliches Sprachverstehen  
und höchsten Hörkomfort.

Dezente Hörlösungen 
Zugriff auf alle führenden Hersteller  
- für die beste Lösung, die zu  
Ihnen passt.

Hausbesuche in der Region  
Persönliche Betreuung bei  
Ihnen zu Hause.

Meisterbetrieb & eigene Werkstatt   
Handwerkliche Qualität und Service, 
auf den Sie zählen können.

Maßangepasster Schlafschutz 
Individuell gefertigt - zum Aktionspreis⏾

Vollwartungspaket 
Umfassender Service, Reinigung,  
Nachstellung und Betreuung inklusive.

ANGEBOT 
SIGNIA SILK IX
Nahezu nicht sichtbare Hörsysteme

Exklusive Einführungs­

konditionen zur Neueröffnung.




